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aus kirche und weltbistumskolumne 

MIT LEICHTEM 
SCHRITT VORAN
Im Sommer verändert sich unser Rhyth-
mus. Dann werden Gedanken oft weiter. 
Es ist eine gute Zeit, sich zu fragen: Wo 
gehe ich hin? Was trägt mich?

Manchmal merkt man erst unterwegs, 
was einen eigentlich bewegt und was 
trägt.

Mir kommen in solchen Zeiten Men-
schen in den Sinn, die ihren eigenen 
Weg gegangen sind. Birgitta von 
Schweden zum Beispiel: unbequem, 
klar, hörend. Eine, die sich nicht zufrie-
dengegeben hat mit dem, was ist, und 
zugleich tief im Vertrauen verwurzelt 
ist, dass Gott auch durch Unruhe 
spricht. Oder Klara von Assisi: leise und 
entschieden. Madeleine Delbrêl: mitten 
im Alltag, zwischen Küche, Strasse und 
Gebet. Alles keine Heldinnen im grellen 
Licht. Eher Menschen mit einem starken 
inneren Kompass.

Mich beschäftigt, dass viele dieser Spu-
ren kaum sichtbar begonnen haben. 
Keine grossen Programme, keine ferti-
gen Antworten. Dafür Dranbleiben. Sie 
zeichnen sich durch ein Gespür dafür 
aus, dass der Glaube nicht nur ist, son-
dern «wird», sich unterwegs klärt.

Klara findet dafür in ihrem zweiten 
Brief an Agnes von Prag starke und er-
mutigende Worte: Was du begonnen 
hast, halte fest, schreite aber weiter – 
sicher, freudig und achtsam. Vielleicht 
ist das die Richtung: nicht alles gleich 
wissen müssen, aber mit offenen Augen 
weitergehen. Und mit dem Vertrauen, 
dass Gott sich auch auf ungeplanten 
Wegen bemerkbar macht.

 
+ FELIX GMÜR 

Sammlung für die Innenrestaurierung 
der Pfarrkirche Deitingen
Die Inländische Mission führt ihre Sommersammlung 2026 bei Privaten 
und Kirchgemeinden zugunsten der Innenrestaurierung der Pfarrkirche 
Maria Himmelfahrt in Deitingen durch. Die Kirchgemeinde führt die 
notwendigen Arbeiten mit Gesamtkosten von 780 000 Franken durch. 
Davon ist trotz Eigenmitteln der Kirchgemeinde und Beiträgen der 
Denkmalpflege sowie der Einwohnergemeinde Deitingen erst knapp 
die Hälfte gedeckt. Deshalb unterstützt die Inländische Mission die 
kostenbewusst geplante Sanierung mit der Sommersammlung 2026. 
Jeder Spendenfranken wird ungekürzt der Kirchgemeinde Deitingen 
für die laufende Innensanierung überwiesen. Das Spendenkonto der 
Inländischen Mission zugunsten der Deitinger Kirchenrestaurierung 
lautet: CH74 0900 0000 1693 6925 3. Weitere Informationen finden sich 
in der Sommerausgabe des IM-Magazins und unter www.im-mi.ch. 

KANTONSRAT WÜRDIGT LEISTUNGEN DER KIRCHEN 
UND SICHERT FINANZAUSGLEICH BIS 2032
Die drei Landeskirchen des Kantons Solothurn begrüssen die Beschlüsse des Kan-
tonsrats vom 24. Juni 2026 zum Finanzausgleich der Kirchgemeinden und zur 
Finanzierung der Landeskirchen. Mit der Zustimmung zum jährlichen Beitrag von 
10 Millionen Franken für die Jahre 2027 bis 2032 anerkennt der Kantonsrat die 
Bedeutung der Leistungen, welche Kirchgemeinden und Landeskirchen täglich für 
die Bevölkerung erbringen. Gleichzeitig hat der Kantonsrat den Volksauftrag 
«Kirchensteuer: Opting-Out für juristische Personen» deutlich abgelehnt. Die drei 
Landeskirchen nehmen dieses Ergebnis mit Dankbarkeit zur Kenntnis. Die parla-
mentarische Debatte hat gezeigt, dass die Diskussion weit über Fragen der Kirchen-
finanzierung hinausgeht. Im Zentrum standen die vielfältigen Leistungen zuguns-
ten der gesamten Gesellschaft. Kirchgemeinden und Landeskirchen engagieren sich 
in Bereichen wie Spital-, Gefängnis- und Notfallseelsorge, Familien- und Sozialbera-
tung, Kinder- und Jugendarbeit, Freiwilligenarbeit, Integration, Altersarbeit sowie 
Kultur und Kirchenmusik. Diese Angebote stehen allen Menschen offen – unabhän-
gig von ihrer Konfession, Religion oder Weltanschauung. Die drei Landeskirchen 
verstehen den heutigen Entscheid auch als Auftrag für die Zukunft. (SIKO/ufw)

Pfarrkirche Maria Himmelfahrt in Deitingen
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aus kirche und welt

Der Bundesfeiertag lenkt den Blick automatisch auf 
unseren Landesheiligen Niklaus von Flüe. Er ist nicht 
nur ein spezieller Heiliger in unserer Kirche, sondern 
wird konfessionsübergreifend auch von den Refor-
mierten verehrt.

Niklaus von Flüe, der dank dem Ja seiner Ehefrau 
Dorothee Wyss den Lebens- und Glaubensweg als 
Eremit wählen und im Ranft leben konnte, ist als 
Friedensheiliger für die Kirche auch für die gegenwär-
tig unruhige Welt wichtig und hilfreich.

Eine wichtige Frucht des Gedenkjahrs «600 Jahre 
Niklaus von Flüe» von 2017 ist ein neuer Blick auf 
Dorothee, die nicht nur Ja zu Niklaus’ Abschied und 
Abstieg in den Ranft gesagt hatte, sondern ihm dort 
weiterhin zur Seite stand.

Eine zweite Frucht des Gedenkjahrs war die 2019 
erfolgte Gründung des «Fördervereins Niklaus von 
Flüe und Dorothee Wyss». Der weit vernetzte Freun-
deskreis trägt seither die operative Verantwortung für 
die Wallfahrt zu Bruder Klaus und fördert die Ausei
nandersetzung mit diesen spirituellen Leitfiguren (vgl. 
www.bruderklaus.com).

Eine dritte Frucht findet sich seit 2025 im Kloster 
Bethanien in St. Niklausen/Kerns (OW). Im ehemaligen 
Schwimmbad erwartet Sie ein aussergewöhnlicher 
Raum mit einem 360°-Filmerlebnis. Die immersive 
Show «Niklaus und Dorothee Alive» kombiniert 
Gemälde von Olivier Desvaux mit digitaler Kunst, 
zieht diesen Friedensweg in die Moderne weiter und 
würdigt eine Auswahl Friedensstifterinnen und 
Friedensstifter des 20. und 21. Jahrhunderts. Die 
besondere Architektur des Raumes schafft dabei eine 
Atmosphäre, die das Gezeigte mit Bild, Film und Klang 
intensiviert und den Aufenthalt zu etwas Einmaligem 
macht. Die 360°-Show ist nicht nur für Einzelpersonen 
ein besonderes Erlebnis, sondern ist bestens für 
Schulklassen sowie Jugend- und Pfarreiausflüge 
geeignet (vgl. www.lumeum.ch).

Ich wünsche Ihnen einen besinnlichen Bundesfeiertag 
und füge an: Ab in den Ranft, zum Grab von Bruder 
Klaus in Sachseln und ins «Klang- und Film-Schwimm-
bad» nach Bethanien!

Urban Fink-Wagner

editorial

AB IN DEN RANFT!

«Je dunkler es hier um uns wird,  
desto mehr müssen wir das Herz öffnen  
für das Licht von oben.» � Edith Stein

PAPST RUFT KIRCHE ZU EINHEIT  
IN VERSCHIEDENHEIT AUF 
Papst Leo XIV. hat am 29. Juni 2026 die katholische Kirche zu 
Einheit in Verschiedenheit aufgerufen. Zugleich betonte er, 
dass die römische Zentrale der weltweiten Kirche nicht auf 
Herrschaft, sondern auf Dienst angelegt sei. Der Papst äus­
serte sich beim Mittagsgebet am Montag auf dem Petersplatz 
vor zahlreichen Gläubigen anlässlich des kirchlichen Hochfes­
tes Peter und Paul. Mit Nachdruck betonte das Kirchen­
oberhaupt die Unterschiedlichkeit von Petrus und Paulus in 
Bezug auf Herkunft, Ausbildung und Charakter. Auch in der 
Verkündigung des Evangeliums seien sie sehr unterschiedlich 
gewesen. Diese Unterschiede seien auch in der Bibel als eine 
frohe Botschaft überliefert. Dennoch seien Petrus und Paulus 
keine Gegner gewesen, sondern seien «fast zum Symbol für 
viele andere Unterschiede (geworden), die der eine Geist zur 
Einheit zusammenfügt». Ihr Zeugnis habe entscheidend dazu 
beigetragen, «dass die christliche Präsenz in der Geschichte 
nicht auf Herrschaft, sondern auf Dienst, Einheit und Versöh­
nung ausgerichtet ist». Die Gläubigen rief der Papst auf, sie 
sollten die allumfassende Weite der Kirche immer höher 
achten und ihren Stellenwert im Dienst der geschwisterlichen 
Begegnung zwischen Menschen und Völkern erkennen. Zu­
dem sollten sie «alles vermeiden, was die Gemeinschaft 
zermürbt oder verletzt». (CIC/kath.ch/ufw)

TITELSEITE: Junge Ranke einer Kürbispflanze. Bild: Yvonne Bieri-Häberling

AUFGEFALLEN
Im Glauben daran, dass es vom Geist des Herrn geführt wird, 
der den Erdkreis erfüllt, bemüht sich das Volk Gottes, in den 
Ereignissen, Bedürfnissen und Wünschen, die es zusammen 
mit den übrigen Menschen unserer Zeit teilt, zu unterschei-
den, was darin wahre Zeichen der Gegenwart oder der Ab-
sicht Gottes sind. Der Glaube erhellt nämlich alles mit einem 
neuen Licht, enthüllt den göttlichen Ratschluss hinsichtlich 
der integralen Berufung des Menschen und orientiert daher 
den Geist auf wirklich humane Lösungen hin.

Das Zweite Vatikanische Konzil (1962–1965) markierte einen 
tiefgreifenden Perspektivenwechsel im Verhältnis der Kirche zur 
Welt. Die Kirche sieht seither die Welt nicht mehr primär als 
feindlich, sondern als Gesprächspartnerin und Weggefährtin der 
Menschheit. Dieser Wandel kommt besonders in der Pastoralkon-
stitution «Gaudium et spes» zum Ausdruck, wie das herausfor-
dernde Zitat in Nr. 10 belegt.

URBAN FINK-WAGNER |  
CHEFREDAKTOR-STELLVERTRETER
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Sinnsuche 
in einer komplexen Welt

Viele Menschen fühlen sich in einer stark rationalisierten, technisierten Welt innerlich leer oder 

orientierungslos. Wissenschaft erklärt viel, aber nicht alles, was das Leben existenziell betrifft. 

Die mystische Spiritualität kann hier eine direkte, persönliche Erfahrung von Sinn bieten.

R E T O S TA MP F L I

Mystische Glaubensformen sind wieder im 
Gespräch, das bezeugt auch ein Blick in die 
Regale der Religions- und Esoterik-Abteilun-
gen. Fast sieht es nach einem vor Kurzem 
kaum vorstellbaren Mystik-Revival aus. 
Wohl hallen die oft zitierten Wort des Theo-
logen Karl Rahner (1904–1984) nach: «Der 
Fromme von morgen wird ein Mystiker 
sein» (Gesammelte Schriften 7,22), aber 
kaum jemand hätte an ein derartiges Wie-
dererstarken gedacht. Heute scheinen die 
vorgebrachten Vorbehalte gegenüber der 
Mystik – ausserhalb der universitären Theo-
logie – so gut wie verschwunden. Es herrscht 
jedoch auch ein kaum überschaubarer 
Wildwuchs.

ÖFFNUNG UND WEITE
Längst sind Schweizerinnen und Schweizer 
im Zug der wirtschaftlichen Globalisierung 
auch mit anderen religiösen Welten in Kon-
takt gekommen. Touristen besuchen Tänze 
moslemischer Derwische; in Thailand tref-
fen sie auf buddhistische Rituale und mosle-
mische Gemeinden gehören zur Nachbar-
schaft im eigenen Land. Dabei stellt sich 
heraus, dass Mystik keineswegs bloss ein 
christliches Phänomen ist. Aber nicht nur 
die Begegnung mit anderen religiösen Kul-
turen trägt zu dem neuen Mystik-Interesse 
bei, denn entscheidend ist auch der offen-

sichtliche Schwund profilierter christlicher 
Inhalte und biblisch fundierter Lehre. Mys-
tik verspricht hier eine Öffnung, eine Weite, 
die von bindender Dogmatik frei ist. Für 
viele Christen hat die Attraktivität der Mys-
tik auch mit der Chance eines «neuen Got-
tesbilds» zu tun. Die Sehnsucht nach dem 
Absoluten, so scheint Mystik zu verspre-
chen, muss nicht in die Enge begrenzter 
oder metaphysischer Gottesvorstellungen 
hineinführen. 

MYSTISCHE SPIRITUALITÄT  
IM CHRISTENTUM
In der christlichen Tradition taucht das Sub-
stantiv «Mystik» erst als Kunstwort im 
Frankreich des 17. Jahrhunderts auf. Das 
Verb «Myein» (schliessen) und das Adjektiv 
«Mystikos» sind jedoch schon in der griechi-
schen Antike geläufig. Damit sind erste An-
haltspunkte gegeben, was mystisch leben 
bedeutet: die Augen schliessen vor einem 
Gewirr der Sinneseindrücke, vom Lärm der 
Welt, sich sammeln, um so dem inneren Le-
benszentrum näherzukommen. Mystik be-
rührt das Geheimnis von dem, was sich dem 
Augenschein und dem Hörensagen des All-
tags entzieht. Doch die christliche Mystik 
des ersten und zweiten Jahrtausends spreng-
te den Rahmen seiner Sprachherkunft. Sie 
führte zu mystischen Lehrerinnen und Leh-

rern wie Bernhard von Clairvaux, die Fran-
ziskaner wie Bonaventura, Dominikaner 
wie Meister Eckhart und Johannes Tauber 
und Heinrich Sause. Nicht zu vergessen sind 
die Frauen seit Hildegard von Bingen, Mecht-
hild von Magdeburg und Margarete Porete. 
Der «mystische Strom» (Otto Karrer) ver-
läuft jedoch auch durch alle Jahrhunderte 
der Neuzeit. Edith Stein (1891–1942), Dag 
Hammarskjöld (1905–1961) oder Richard 
Rohr (*1943) sind nur einige Namen. Ihnen 
allen geht es um die innige Verbundenheit 
und Gemeinschaft mit dem, der Ziel ihrer 
Sehnsucht ist: mit der Wirklichkeit Gottes, 
der Nähe Jesu Christi, der Lebenskraft des 
Geistes. Aber Verbundenheit sagt noch zu 
wenig: Die Mystiker meinen eine reale Ein-
heit, eine wirkliche Vereinigung mit der 
Wirklichkeit Gottes, die sogenannte «Unio 
mystica», ein spiritueller Zustand, in dem 
die menschliche Seele durch Gebet, Medita-
tion oder Ekstase mit Gott oder dem Göttli-
chen verschmilzt.  

«VON IHM GEFUNDEN SEIN»
Aber Achtung: Mystik ist kein Ergebnis lei-
denschaftlicher Suche. Primär bedeutet 
Gott suchen die Entdeckung: von Ihm ge-
funden sein. Also pures Geschenk, pure Prä-
senz, Gnade für die in Widersprüche ver-
strickte Menschenseele. Oder mit den 
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Worten des Franziskanerpaters Richard 
Rohr: «So zu leben, bedeutet, in einer uner-
klärlichen Hoffnung zu leben, denn dein 
Leben wird sich jetzt viel grösser anfühlen, 
als du selbst es bist. Es ist tatsächlich nicht 
dein eigenes Leben und dennoch bist du pa-
radoxerweise jetzt mehr ‹du› als je zuvor. 
Dies ist die ständige und andauernde Erfah-
rung der Mystiker, ihre Sicht, die auch deine 
Sicht sein kann: Gott, du warst immer schon 
hier und ich habe es nicht gewusst.» (Pure 
Präsenz, 26) Die Mystik bezeugt: Das Heils-
ziel der Gottesgemeinschaft wird schon auf 
dem Weg geschenkt. In Psalm 63,9 wird die-
se Gemeinschaft umschrieben: «Meine See-
le hängt an dir; deine rechte Hand hält 
mich.» Christus, auf den wir zu hoffen wa-
gen, kommt unvorstellbar nahe: «Christus 
lebt in mir». (Galater 2,20)

EIN UNFASSBARES GESCHENK
Was die Mystiker zur Sprache bringen, er-
scheint ihnen als unfassbares Geschenk. 
Aber sie sehen darin kein Privileg. Weder, 
was ihren sozialen Stand angeht, noch ihre 
persönliche Bildung; dieses wichtige Detail 
geht heutzutage gern vergessen. Gott auf 
Wegen der Mystik begegnen, das schliesst 
niemanden aus. Immer deutlicher wird in 
der Geschichte der Christenheit: Der mysti-
sche Weg ist nicht den Klöstern und Ge-

meinschaften vorbehalten; die weltliche 
Christusnachfolge ist genauso wichtig. Die 
Mystik rüttelt nicht selten an den festgefüg-
ten Ordnungen. Die Erfahrungen der Mystik 
führen nach innen. Sie lassen einen weiten 
Innenbereich entdecken, eine Seelenwelt. 
Es geht darum, die Mitte zu finden, den 
«Grund» der Seele, «das Herz», das «Gemüt». 
Ohne die innerliche Resonanz führen alle 
Aussen-Erfahrungen nicht vorwärts. Es be-
darf der inneren «Vertiefung» oder «Versen-
kung». Das bedeutet keine Gleichgültigkeit 
gegenüber der Welt und den anderen Men-
schen. In authentischer Mystik lässt sich 
Kontemplation nicht von Aktion, Arbeit und 
Ethos trennen. Aber Innerlichkeit gehört 
zur Erfahrung des Weges. Darum hat auch 
das Gebet eine zentrale Bedeutung: nicht 
nur als Bitte, Lob oder Klage. Sondern auch 
als «Herzensgebet», das der Gegenwart Got-
tes im Herzen innewird und bleibt. Jedoch 
ohne schmerzliche Selbsterkenntnis, ohne 
Konfrontation mit den eigenen Schatten 
und Süchten, bleibt alle vermeintliche Erhe-
bung zu Gott nichts als Illusion. Der Prozess 
solcher Wandlung kommt dabei niemals 
zum Abschluss. 

UNSAGBARES SAGEN
Ganz generell treffen wir in den mystischen 
Texten auf eine gewagte Sprache. Sie versu-

Sonnenuntergang am Inkwilersee
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chen Zeugnis zu geben von dem, was eigent-
lich die übliche Verständigung übersteigt. 
Das Unsagbare soll ausgesprochen werden. 
Darum gehen Mystikerinnen und Mystiker 
ständig über die konventionelle Kirchen-
sprache hinaus. Nicht selten verirren sie 
sich dabei in Paradoxien wie ein «stilles Ge-
schrei» oder «ein namenloses Nichts». Meis-
ter Eckhart schrieb dazu: «Da hörte ich ohne 
Laut, da sah ich ohne Licht, da roch ich ohne 
Bewegen, da schmeckte ich das, was nicht 
war, da spürte ich das, was nicht bestand». 
Eine ekstatische, entrückte, zuweilen wie 
stammelnde Rede, in der viele Fragen unbe-
antwortet bleiben. Doch wer dem mysti-
schen Zeugnis offen begegnet, muss Fragen 
nicht unterdrücken. Immer wieder waren 
im Mittelalter mystische Bewegungen unter 
Verdacht gestellt. Meister Eckhart wurde 
verurteilt, Margarete Porete gar 1310 hinge-
richtet. Solche Widerstände haben in der 
Moderne die Mystik eher aufgewertet. Die 
mystische Spiritualität ist und bleibt in ih-
rem Wesen ein Geheimnis, weil da etwas 
geschieht, was man letztlich nicht ganz 
durchdringen und erklären kann. Sie darf 
niemals ein Egotrip sein, sondern stets ein 
Element des gemeinschaftlichen Lebens, da 
man durch Meditation und Gebete ein Stück 
weit gezwungen wird, zu verlangsamen, in-
nezuhalten und Atem zu holen.  
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Wir stehen vor dir,  
Heiliger Geist!
Wir stehen vor dir, Heiliger Geist,

in deinem Namen sind wir versammelt.

Du, unser wahrer Ratgeber:

komm zu uns,

steh uns bei,

kehre ein in unsere Herzen (…).

Lass nicht zu,

dass Unwissenheit uns auf falsche Wege führt.

Gib uns die Gabe der Unterscheidung,

dass wir unser Handeln nicht von Vorurteilen

und falschen Rücksichten leiten lassen.

Führe uns in dir zur Einheit,

damit wir nicht vom Weg der Wahrheit und der 

Gerechtigkeit abkommen,

sondern auf unserer Pilgerschaft dem ewigen 

Leben entgegenstreben.

Das erbitten wir von dir,

der du zu allen Zeiten und an allen Orten wirkst,

in der Gemeinschaft mit dem Vater und dem Sohn

von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 

Die Teilnehmer des Zweiten Vatikanischen Konzils (1962–1965) beteten 
dieses «Adsumus»-Gebet («wir stehen vor dir») vor jeder Generalkon
gregation. Papst Franziskus grif f dieses Gebet 2021 für den weltweiten 
synodalen Prozess wieder auf.

innehalten 

KIRCHENJAHR UND SCHRIFTLESUNGEN
Sonntag, 26. Juli 2026
17. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Erste Lesung: 1 Könige 3,5.7–12
Zweite Lesung: Römerbrief 8,28–30
Evangelium: Matthäus 13,44–52

Samstag, 1. August 2026
Schweizer Nationalfeiertag

Sonntag, 2. August 2026
18. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Erste Lesung: Jesaja 55,1–3
Zweite Lesung: Römerbrief 8,35.37–39
Evangelium: Matthäus 14,13–21

Donnerstag, 6. August 2026
VERKLÄRUNG DES HERRN

Sonntag, 9. August 2026
19. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Erste Lesung: Könige 19,9ab.11b–13
Zweite Lesung: Römerbrief 9,1–5
Evangelium: Matthäus 14,22–33

Samstag, 15. August 2026
MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL
Erste Lesung: 1 Chronik 15,3–4.15–16; 16,1–2  
oder Offenbarung 11,19a; 12,1–6a.10ab
Zweite Lesung: 1 Kor 15,20–27a
Evangelium: Lukas 1,39–56

Sonntag, 16. August 2026
20. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Erste Lesung: Jesaja 56,1.6–7
Zweite Lesung: Römerbrief 11,13–15.29–32
Evangelium: Matthäus 15,21–28

BUNDESFEIERTAG 1. AUGUST
Der 1. August ist seit der Volksabstimmung im Jahr 
1991 der einzige gesamtschweizerische Feiertag, der 
staatlich und arbeitsfrei ist. Alle anderen, aus religi-
ösen Gründen eingeführten Feiertage sind kantonal 
geregelt, da für religiöse Fragen die einzelnen Kan-
tone zuständig sind. Die Bundesfeier, die sich auf 
das – durchaus umstrittene – Gründungsjahr der 
Eidgenossenschaft von 1291 bezieht, wurde erst-
mals 1891 im Rahmen des 600-Jahr-Jubiläums der 
Eidgenossenschaft durchgeführt. Zur jährlichen 
Durchführung kam es erst 1899, als der Bundesrat 
die Kantone aufforderte, jeweils am Abend des 
1. August die Glocken läuten zu lassen. Zu weiteren, 
zentralen Bestandteilen von Bundesfeiern wurden 
ein offenes Feuer und eine Ansprache; hinzu kamen 
Lampions und immer stärker auch Feuerwerk. Durch 
Gottesdienste in der römisch-katholischen Kirche 
weist der staatlich angeordnete Bundesfeiertag 
auch eine religiöse Dimension auf, oft unter Bezug-
nahme auf den Landesheiligen Niklaus von Flüe.  
(Historisches Lexikon der Schweiz/ufw)
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Sonntag, 26. Juli 2026
BR, 10.15 Uhr
Solomon’s Knot: Bach-Kantaten BWV 
43 und BWV 19
Grosse Nürnberger Musiknacht von 
BR Klassik und Musikfest ION. Ein 
grosses Wandelkonzert in der Alt-
stadt – ein Erlebnis, bei dem die Zu-
hörer nicht nur Teil des Publikums 
sind, sondern aktiv durch unter-
schiedliche Räume und Stimmungen 
geführt werden. 

Samstag, 1. August 2026
SRF 1, 10.00 Uhr
Römisch-katholischer Gottesdienst 
auf dem Gotthardpass (TI)
Seit dem Jahr 2000, einem symboli-
schen Datum, wird jedes Jahr am 
1. August eine Messe unter freiem 
Himmel gefeiert. Der Messe steht 2026 
der Apostolische Administrator der 
Diözese Lugano, Alain de Raemy, vor. 

SRF 1, 11.45 Uhr
Gespräch zum 1. August 
mit Bundespräsident Guy Parmelin

Sonntag, 9. / Samstag, 15. August 2026
SRF 1, 10.05 Uhr
Sternstunde Religion: Alles über 
Maria – Dieses obskure Objekt der 
Begierde (1) – Der Kult um die 
Superheilige
Keine Frau wurde in den vergangenen 
2000 Jahren so oft dargestellt wie 
Maria, die Mutter Jesu. Was sagen all 
die Bildnisse, die von dem jüdischen 
Mädchen geschaffen wurden, über 
ihre jeweilige Zeit aus? Und was sagt 
Maria den Menschen heutzutage?

SRF 1, 11.00 Uhr
Sternstunde Philosophie: Geburten-
rückgang – Gibt es bald zu wenige 
Menschen?
Paul Morland ist einer der einf luss-
reichsten Demografen weltweit. Und 
er hat eine alarmierende Nachricht: 
Nicht mehr die Bevölkerungsexplosion 
ist die grosse Gefahr für die Welt, son-
dern das Gegenteil: Wir könnten bald 
zu wenige sein. Wie kam es dazu und 
was lässt sich dagegen tun?

Sonntag, 16. August 2026
ZDF, 09.30 Uhr
Katholischer Fernsehgottesdienst
Der Gottesdienst aus der Marienkir-
che in Landau (Südpfalz) steht unter 
dem Motto «Beseelte Orte».

 medien

FERNSEHEN

Jan Tück: Ausverkauf des Konzils. 
Die Päpste und die Piusbruderschaft – eine Konfliktgeschichte. 
Verlag Herder, Freiburg i. Br. 2026, gebunden, 224 Seiten,  
ISBN 978-3-451-02671-3.

Die unerlaubten Bischofsweihen 
der Piusbruderschaft sind eine 
neue Eskalationsstufe im Konflikt 
zwischen der Gemeinschaft und 
Rom. Um den Konflikt zu verste-
hen, muss man seine Vorge-
schichte kennen. Hier bietet das 
Buch des Wiener Dogmatikpro-
fessors Jan Tück eine ausge-
zeichnete Hilfe. Der Kern des 
Streits ist nicht die Liturgie, 
sondern die Reformen des 
Zweiten Vatikanischen Konzils.

Die Lehrerin Fred steht vor einer 
Auszeit und vor Fragen an ihr 
bislang geordnetes Leben. Adam, 
17, rebellisch und gezeichnet von 
Jahren in Pflegefamilien und 
Heimen, erhält vom Gericht eine 
letzte Option: eine lange Fuss-
reise auf dem Jakobsweg. Im 
Rahmen eines Resozialisierungs-
programms begleitet Fred ihn. 
Der Weg zwingt beide, Schuld, 
Wut und Angst auszuhalten.
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Compostelle
Frankreich/Belgien 2026, 113 min.
Regie: Yann Samuell
Ab dem 2. Juli 2026 im Kino.

Adrian Loretan: Der demokratische Rechtsstaat – eine Ideengeschichte. 
Zur Rechtskultur des Westens und der Westkirche.  
(TVZ-Verlag) Zürich 2025, 595 Seiten. ISBN 978-3-290-20259-0.
Open-Access-Zugang: https://www.tvz-verlag.ch/buch/1811-9783290202606/?page_id=1
oder via QR-Code.

Regelmässige Sendungen

FERNSEHEN

SRF 1
Samstag, 16.40 Uhr, Fenster zum Sonntag
Samstag, 19.50 Uhr, Wort zum Sonntag
Sonntag, 10.00 Uhr, Sternstunde Religion
Sonntag, 11.00 Uhr, Sternstunde Philosophie
Monatlich eine Gottesdienstübertragung 

ZDF oder BR
Sonntag, 9.30 Uhr, Gottesdienstübertragung

ARD
Sonntag, 17.30 Uhr, Echtes Leben

ORF 2
Sonntag, 12.30 Uhr, Orientierung
Sonntag, 18.15 Uhr, Was ich glaube
Dienstag, 22.30 Uhr, Kreuz und quer

RADIO

Radio SRF1
Samstag, 18.30 Uhr,  Zwischenhalt
Sonntag, 6.40/8.40 Uhr, Wort aus der Bibel
Sonntag, 9.30 Uhr, Text zum Sonntag

Radio SRF2 Kultur
Sonntag, 8.30 Uhr, Perspektiven
Sonntag, 9.00 Uhr, Sakral/Vokal
Sonntag, 10.00 Uhr, Radiopredigten oder 
Radiogottesdienst

SRF Musikwelle
Samstag, 17.20 Uhr, Glocken der Heimat 
Alle aufgezeichneten Glockengeläute unter 
www.srf.ch/radio-srf-musikwelle/ 
glocken-der-heimat  

Radio 32
Mittwoch, 18.45 Uhr, Oekumera 
als Podcast unter https://oekumera.ch/

WEB

www.medientipp.ch 
www.radiopredigt.ch 
www.radiomaria.ch 
www.srf.ch/kultur/gesellschaft-religion  
https://fernsehen.katholisch.de  
www.religion.orf.at/tv  
www.vaticannews.va/de.html

Rechtsstaat und Demokratie waren lange selbstverständlich. 
Doch wie kam es dazu? Adrian Loretan, kürzlich emeritierter 
Professor für Kirchenrecht an der Theologischen Fakultät der 
Universität Luzern, legt dar, dass die Rechtsphilosophie und die 
Rechtswissenschaft der Westkirche im Mittelalter die Grundlagen 
für den demokratischen Rechtsstaat gelegt haben. Die Rechtswis-
senschaft der Kirche legte im «Decretum Gratiani» von 1140, fest, 
dass andere so zu behandeln sind, wie er/sie selber behandelt 
sein will. Damit wurde erstmals ein Recht formuliert, das prinzipi-
ell für jeden Menschen gilt und welches die menschliche Freiheit 
ins Zentrum rückt. Das kirchliche demokratische Recht war der 
entscheidende Modernisierungsfaktor im Mittelalter. Das inhalts-
reiche Buch ruft uns auf, auch heute, wo Menschenrechte und 
Demokratie gefährdet sind, Sorge dafür zu tragen. (ufw)
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agenda 

Barocktage

DIE BLÜTEZEIT DES ITALIENI-
SCHEN & DEUTSCHEN BAROCKS
Samstag, 15. August 2026, 15.30 Uhr
Pfarr- und Wallfahrtskirche Oberdorf
Das WS Ensemble – Wind & Strings – steht 
für die künstlerische Verbindung zweier 
fundamentaler Klangwelten dieses Ensembles. 
Blasinstrumente (Wind – Blockflöte, Fagott) 
und Streichinstrumente (Strings – Violoncello, 
Cembalo). Der Name reflektiert bewusst die 
klangliche Vielfalt und die kammermusikali-
sche Flexibilität des Ensembles. 

Jan Fuss (Blockflöte und Fagott), Rebecca Krieg 
(Violoncello) und Sergio Flores (Cembalo), 
Elena Abbati (Violine).

Eintritt frei, Kollekte

Die Barocktage Solothurn vom 8. bis 16. August 
2026 versprechen nicht nur historisch wertvolle 
Erlebnisse, sondern auch lustvolle Geschichten, 
spannende Gerüchte und herrliche Gerichte. 
Ein Spektakel der besonders vielseitigen Art: 
Szenische Führungen, Vorträge, Performances, 
Workshops oder Spiele – in Solothurn wird das 
barocke Leben gefeiert. Auch das Programm 
in diesem Jahr wird jeden Tag mit Events und 
vielen Überraschungen faszinieren, die nicht 
nur Spass, sondern auch Lust auf Geschichte 
machen.

www.barocktage.ch

Pastoralraum Solothurn-Unterer Leberberg

MUSIKALISCHE ANDACHT
Donnerstag, 20. August, 19.30 Uhr
Marienkirche Solothurn
Die bekannte Geigerin Maria Solozobova 
gastiert in der Marienkirche. In der «Musika-
lischen Andacht» wird die in Oberdorf lebende 
und international tätige Musikerin von der 
Pianistin Cristina Marton-Argerich begleitet. 
Die Künstlerinnen interpretieren bekannte und 
virtuose Violinsonaten von Beethoven. 
Eintritt frei, Kollekte.

www.kath-solothurn.ch

ChorusConventus St. Urban

CHORKONZERT
Klosterkirche St. Urban
Sonntag, 23. August, 17 Uhr
Händel Hospital Anthem
Georg Friedrich Händel (1685–1759)
Foundling Hospital Anthem HWV 268
Auszüge aus L’Allegro, il Penseroso ed il Mode-
rato HWV 55, Alexander’s Feast HWV 75 und 
Alcina HWV 34

Stephanie Bühlmann, Sopran
Astrid Pfarrer, Alt
Raimund Wiederkehr, Tenor
Barockorchester Grenzklang
Irene Benito Temprano, Konzertmeisterin
Chorus Conventus St. Urban
Patrick Oetterli, Leitung

Eintritt CHF 30.–
Abendkasse 1 Stunde vor Konzertbeginn
Schulpflichtige Kinder gratis

www.arsmusica.ch/Chorus

OekModula: Bildungsgang

KATECHETIN / KATECHET
Anfang 2027 startet der nächste Ausbildungs-
zyklus von OekModula. 
Die Ausbildung zur Katechetin / zum Kateche-
ten mit Fachausweis ist modular aufgebaut 
und wird in der Nordwestschweiz ökumenisch 
verantwortet. Im Ausbildungsverbund OekMo-
dula werden die zentralen pädagogischen und 
theologischen Module von einem ökumenisch 
zusammengesetzten Dozierendenteam unter-
richtet. Die Module vermitteln dadurch den 
Teilnehmenden eine ökumenische Kompetenz. 

Die Info-Anlässe zur Ausbildung finden per 
Zoom an folgenden Daten statt:
19.08.2026, 18:00 – 19:30 Uhr

21.10.2026, 18:00 – 19:30 Uhr

17.11.2026, 18:00 – 19:30 Uhr

Alle weiteren Informationen finden sich 
unter www.oekmodula.ch

Orgelkonzerte Solothurn

ST.-URSEN-KATHEDRALE
Jeweils am Dienstag um 18 Uhr
Im Sommer werden Haupt- und Chororgel der 
St.-Ursen-Kathedrale von international renom-
mierten Organistinnen und Organisten gespielt.

Der Eintritt zu allen Orgelkonzerten ist frei,
eine freiwillige Kollekte wird erhoben.

28. Juli 2026, 18 Uhr
mit Ilja Völlmy Kudryavtsev, Organist der 
Stadtkirche in Liestal.

4. August 2026, 18 Uhr
mit Konstantin Volostnov, Konzertorganist aus 
Russland und Deutschland.

11. August 2026, 18 Uhr
an zwei Orgeln, mit Jung-Min Lee, Organistin 
der ref. Kirche in Herzogenbuchsee, und Benja-
min Guélat, Domorganist in Solothurn.

www.orgelkonzertesolothurn.com

Fermata Musica

«DER DRUCKER DÜRERS»
Mittwoch, 5. August 2026, 17.30 Uhr
Jesuitenkirche Solothurn
Das Consort Mirabile: Marta Redaelli, 
Sopran; Andrés Montilla-Acurero, Tenor; Alice 
Boccafogli, Sopran und Blockflöten; Soledad 
Brondino, Isabella Mercuri und Thibault 
Viviani, Blockflöten.

Grosse Meister der Renaissance aus dem Nürn-
berger Liederbüchlein: Heinrich Isaac, Josquin 
Desprez, Jacob Obrecht und die beiden Schwei-
zer Ludwig Senfl und Johannes Wannenmacher. 
Das Programm wird ergänzt durch Erstauffüh-
rungen zeitgenössischer Komponisten.

Eintritt frei, Kollekte

www.arsmusica.ch/Fermata

für römisch-katholische Pfarreien im Kanton Solothurn�
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musik & kultur | diakonie & bildung | region & klöster 
Einsendungen an: Pfarreisekretariat St. Ursen 

Propsteigasse 10 | 4500 Solothurn | 032 623 32 11  
pfarramt@kath-solothurn.ch  | www.kath-solothurn.ch

Kloster Namen Jesu Solothurn

GOTTESDIENSTE 
Samstag, 25. Juli
19.00 Uhr, Vigil

Sonntag, 26. Juli
10.45 Uhr, Eucharistiefeier 
17.00 Uhr, Vesper

Samstag, 1. August
keine Vigil

Sonntag, 2. August
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

Samstag, 8. August
19.00 Uhr, Vigil

Sonntag, 9. August
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

Dienstag, 11. August
Festtag der Heiligen Klara, 
Ordensgründerin
19.00 Uhr, Eucharistiefeier

Freitag, 14. August
19.00 Uhr, Eucharistiefeier

Samstag, 15. August
Mariä Aufnahme in den Himmel
10.45 Uhr, Eucharistiefeier mit Kräuter­
segnung
17.00 Uhr, Vesper

Sonntag, 16. August
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

Jeweils Dienstag und Freitag
19.00 Uhr, Eucharistiefeier

www.namenjesu.ch 

Antoniuskapelle

Gärtnerstrasse 5, Solothurn
Jeweils Dienstag
08.00 Uhr, Eucharistiefeier
anschliessend bis 
11.30 Uhr eucharistische Anbetung.

www.gem-sls.ch/index.php

Kloster Visitation Solothurn

GOTTESDIENSTE
17. Sonntag, 26. Juli
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

Samstag, 1. August
Bundesfeiertag
08.00 Uhr, Festgottesdienst

18. Sonntag, 2. August
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

19. Sonntag, 9. August
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

Mittwoch, 12. August
Fest der Hl. Johanna Franziska von Chantal
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

Samstag, 15. August
Mariä Aufnahme in den Himmel
08.00 Uhr, Eucharistiefeier mit Kräuterweihe

20. Sonntag, 16. August
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

Regionale Messe
jeweils am Montag um 09.00 Uhr

www.klostervisitation.ch

Solothurner Spitäler SoH

GOTTESDIENSTE
In der Kapelle der Psychiatrischen Klinik
Sonntag, 2. August
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 16. August
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Kommunion

www.solothurnerspitaeler.ch 

Einsiedelei St. Verena

GOTTESDIENST
St. Martinskapelle
Donnerstag, 6. August, 11.00 Uhr
Öffentlicher Gottesdienst

www.einsiedelei.ch

Franziskanische Gemeinschaft

Kloster Visitation Solothurn
Donnerstag, 30. Juli, bis 
Dienstag, 4. August 2026
Wallfahrt nach Assisi
Die Sühnenacht entfällt.

www.fg-solothurn.ch

Kolping Solothurn

FAHRT AUF DEN WEISSENSTEIN
Blick in die weite Zukunft
Mittwoch, 29. Juli, 09.00 Uhr, 
Treffpunkt Parkplatz Talstation Oberdorf
Mittagessen im «Sennhaus»

www.kolping.ch > Kolpingsfamilie > Solothurn

Männerkongregation Mariä Himmelfahrt

TITULARFEST MARIÄ HIMMEL-
FAHRT
Samstag, 15. August
Jesuitenkirche Solothurn
10.00 Uhr, Festgottesdienst
Musikalische Gestaltung durch den Domchor.

12.00 Uhr, Bruderschaftsmahl bei «Da Daniele»

15.00 Uhr, Sakramentsandacht
in der Jesuitenkirche

www.mkmh.ch

Taizé-Feier 

TAIZÉ-FEIER IN OLTEN
Samstag, 22. August, 18.00 Uhr
Chorraum Kirche St. Martin

www.katholten.ch/erwachsene-senioren/
taize-feier/

TAIZÉ-FEIER IN SOLOTHURN
Donnerstag, 27. August, 19.00 Uhr
St.-Peters-Kapelle

www.taize-solothurn.ch

Kloster Mariastein

GOTTESDIENSTE
Sonn- und katholische Feiertage:
9.00 Uhr Konventamt,
11.00 Uhr Eucharistiefeier.
Werktage: 9.00 Uhr Konventamt.

www.kloster-mariastein.ch
Behörden & Fachstellen
www.kirchenblatt.ch/seelsorge/fachstellen   
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Stichwort: Zum Selbstausschluss der Piusbrüder aus der röm.-kath. Kirche vom 1. Juli 2026 

Sechs traditionalistische Piusbrüder sind 
raus aus der katholischen Kirche. Der Va­
tikan bestätigte am Donnerstag die auto­
matische Exkommunikation der Män­
ner, die an den vom Papst verbotenen 
Bischofsweihen im Schweizer Écône be­
teiligt waren. Da diese laut Kirchenrecht 
einen spalterischen Akt darstellen, folgt 
der Kirchenausschluss automatisch.

Ebenso sprach der oberste Glaubenshü­
ter des Papstes, Kardinal Víctor Fernán­
dez, eine offizielle Warnung an Kleriker 
und Laien aus, sich den «Schismatikern» 
der Priesterbruderschaft St. Pius X. an­
zuschliessen.

Betroffen vom Kirchenausschluss sind 
die beiden Bischöfe Alfonso de Galarreta 
und Bernard Fellay, die die Weihe am 
Mittwoch im schweizerischen Écône vor­
genommen hatten, ebenso wie die von 
ihnen geweihten Bischöfe Pascal Schrei­
ber, Michael Goldade, Michel Poinsinet 
de Sivry und Marc Hanappier.

SCHISMATISCHE HANDLUNG
In dem am Donnerstagmorgen veröf­
fentlichten Dekret erklärte der Glau­
benspräfekt, trotz der an den General­
oberen der Piusbrüder gerichteten 
Warnungen habe Bischof Alfonso de 
Galarreta durch die Bischofsweihe von 
vier Priestern ohne päpstliches Mandat 
und gegen den Willen des Papstes eine 
schismatische Handlung begangen. Da­
mit habe er sich «ipso facto», also auto­
matisch, die laut Kirchenrecht (Kanon 
1387 und Kanon 1364 § 1 CIC 2021) vor­
gesehenen Strafen zugezogen, so Kardi­
nal Víctor Fernández.

Zu Erläuterung heisst es, seit der Zeit 
von Paul VI. bis zuletzt seien im Glau­
bensdikasterium zahlreiche Versuche, 
die Mitglieder der von Erzbischof Mar­
cel Lefebvre begründeten Bewegung 
wieder in die volle Gemeinschaft mit 
der katholischen Kirche zu führen, ge­
scheitert. Die jüngsten Bischofsweihen 
ohne päpstliches Mandat und gegen 
den Willen des Heiligen Vaters hätten 
die Situation verschärft.

KIRCHENRECHTLICHE 
KONSEQUENZEN
«Daher hält es dieses Dikasterium in 
treuer Ausübung seiner ihm anvertrau­
ten Aufgaben für notwendig festzustel­
len, dass diese Handlung den Tatbestand 
des Schismas erfüllt und kirchenrecht­
liche Konsequenzen für die beteiligten 
Geistlichen und Laien nach sich zieht.»

Wie bereits nach den ersten unerlaub­
ten Bischofsweihen der Piusbrüder 1988 
erklärt, «stellt ein solcher Ungehorsam 
– der eine praktische Ablehnung des rö­
mischen Primats bedeutet – einen schis­
matischen Akt dar».

Daher befänden sich die Geistlichen 
der Piusbruderschaft ab sofort «im 
Schisma und sind daher als Schismati­
ker zu betrachten», so die Erklärung 
des Glaubensdikasteriums. «Sie unter­
liegen der gesetzlich vorgesehenen Ex­
kommunikation.»

AUCH LAIEN EXKOMMUNIZIERT
Auch die Laien, die der Piusbruderschaft 
formell beitreten, «gelten als Schismati­
ker und sind exkommuniziert». Und wei­
ter: «Schliesslich wird das heilige Volk 
Gottes gewarnt, dass die heiligen Diener 
der Priesterbruderschaft St. Pius X. die 
Sakramente unrechtmässig spenden 
und dass das von ihnen gespendete Buss­
sakrament sowie die von ihnen vollzoge­
nen Eheschliessungen ungültig sind.»

Zugleich heisse die Kirche alle willkom­
men, die zur vollen Gemeinschaft zu­
rückkehren möchten. Dazu hielten die 
Apostolischen Nuntien entsprechende 
Verfahren bereit.

Abschliessend werden alle Gläubigen 
ermahnt, in Gemeinschaft mit dem 
Papst und der ganzen Kirche «stand­
haft zu bleiben» und sich der Teilnah­
me an den von der Piusbruderschaft 
veranstalteten Feiern und Aktivitäten 
zu enthalten. (CIC/kath.ch/ufw/2.7.2026)

Vatikan ermöglicht 
reuigen Piusbrüdern  
die Rückkehr
Rom zeigt sich gnädig bei Traditionalisten, die 
Treue zum Papst und zur Lehre der Kirche be-
kennen. Kaum ist die Exkommunikation gegen 
die Piusbrüder ausgesprochen, folgt das Ange-
bot zur Wiederaufnahme in die Kirche. 

Kurz nach der aufsehenerregenden, unerlaubten 
Bischofsweihe im schweizerischen Écône ist der 
Vatikan bereit, reuige Piusbrüder wieder in die Kir-
che aufzunehmen. Die Bedingung: Sie müssen 
dem Papst Treue versprechen und die gültige ka-
tholische Lehre akzeptieren.

BRIEF AN DEN PAPST
Demnach müssen Priester, die der Piusbruder-
schaft angehören und nun in die Kirche zurückwol-
len, dem Papst einen eigenhändigen Brief schrei-
ben. Darin sollen sie um die Rücknahme der gegen 
sie verhängten Strafe bitten. Priester, die von einem 
Bischof der Piusbruderschaft geweiht oder auf an-
dere Weise dort Mitglied wurden, sind in der Regel 
kirchenrechtlich vom priesterlichen Dienst suspen-
diert oder exkommuniziert, also aus der kirchlichen 
Gemeinschaft ausgeschlossen. Ferner muss der 
Betroffene ein Glaubensbekenntnis und eine Kir-
chenzugehörigkeitserklärung unterschreiben; dies 
muss er an seinen jeweils zuständigen Ortsbischof 
oder sonstigen Oberen schicken. Darin verpflichtet 
er sich unter anderem, den Papst und dessen Leh-
ren nicht öffentlich zu kritisieren.

RÜCKKEHRENDE MÜSSEN KONZIL ANERKENNEN
Zudem muss er erklären, dass er die Gültigkeit der 
Messfeiern, wie seit 1970 weltweit üblich, aner-
kennt. Schliesslich muss er erklären, dass er die 
Lehren der ökumenischen Konzilien anerkennt, 
auch das Zweite Vatikanische Konzil (1962–1965). 
Der Bischof oder Obere – das kann auch ein Oberer 
der traditionalistischen, papsttreuen Petrusbru-
derschaft sein – nimmt den Rückkehrer für die 
Dauer von mindestens einem Jahr und höchstens 
drei Jahren zur Probe auf.

ABGESTUFTE ANFORDERUNGEN FÜR LAIEN
Für Laien, die der Piusbruderschaft förmlich ange-
hören, genügt ein schriftliches Glaubensbekenntnis 
mitsamt Kirchenzugehörigkeitserklärung an den 
Ortsbischof. Dieser kann dann die Wiederaufnahme 
vornehmen. Gläubige, die lediglich öfters Gottes-
dienste der Bruderschaft besucht haben, aber die 
Lehre und die Autorität des Papstes anerkennen, 
gelten gemäss dem Schreiben nicht als bestraft. Bei 
ihnen reicht es aus, sich an einen regulären katholi-
schen Priester zu wenden und zu versprechen, dass 
sie künftig nicht mehr die Gottesdienste der Pius-
bruderschaft besuchen. (CIC/kath.ch/ufw/3.7.2026)

Exkommuniziert! Vatikan nennt 
Piusbrüder offiziell Schismatiker

Ein Ringen bis zuletzt: Leo XIV. hatte gar persönlich einen Brief 
geschrieben, um die Piusbrüder von dem spalterischen Akt der verbo-
tenen Bischofsweihen abzuhalten. Die sind nun vollzogen. Genauso 
wie die Konsequenzen – auch für den Schweizer Pascal Schreiber.
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Pastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.ch | Notfall-Tel. 062 394 20 16

Pastoralraumpfarrer | Dr. Joseph Alummottil Philipose | Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | 079 317 31 70 | priester@prduennernthal.ch
Katechese | Morena Tosato | Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | 078 242 33 82 | katechetin@prduennernthal.ch
Sekretariat des Pastoralraums | Mirjam Eggenschwiler | Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | 062 394 15 40 | sekretariat@prduennernthal.ch 
Bürozeiten | MO 8.30 –11.30 Uhr | DI 8.30 –11.30 Uhr und 13.30 –16.00 Uhr | DO 8.30 –11.30 Uhr oder nach tel. Vereinbarung

Gottesdienste 
LAUPERSDORF

Sonntag, 26. Juli, 
17. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr, Eucharistiefeier in der 
St.-Jakobs-Kapelle Höngen
10.00 Uhr Pastoralraumgottesdienst 
Eucharistiefeier in Aedermannsdorf
Zum 50. Geburtstag von P. Joseph.
 
Mittwoch, 29. Juli, 19.00 Uhr
Hl. Marta, Maria, Lazarus
Rosenkranzgebet
 
Mittwoch, 5. August, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Sonntag, 9. August, 09.00 Uhr
19. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
 
Mittwoch, 12. August, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Donnerstag, 13. August, 18.30 Uhr
Eucharistiefeier
Dreissigster: Elisabeth Wyss-Bader.
 
Samstag, 15. August, 
Mariä Aufnahme in den Himmel
10.00 Uhr, Eucharistiefeier im  
Horngraben mit Kräutersegnung
10.30 Uhr, Eucharistiefeier in der 
Lourdes-Grotte mit Kräutersegnung 
Nähere Infos siehe Seite 12.
 
Sonntag, 16. August, 
20. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr, Pastoralraumgottesdienst 
Eucharistiefeier in Welschenrohr
Patrozinium: Hl. Theodul, mit
gestaltet vom Kirchenchor, an-
schliessend Apéro.
10.30 Uhr, Taufe von Lena Gnägi
 
Mittwoch, 19. August, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Sonntag, 23. August, 09.00 Uhr
21. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Dreissigster: Urs Eggenschwiler-
Schaad.

AEDERMANNSDORF
Sonntag, 26. Juli, 10.00 Uhr
17. Sonntag im Jahreskreis
Pastoralraumgottesdienst 
Eucharistiefeier
Zum 50. Geburtstag von P. Joseph.
 
Dienstag, 11. August, 19.30 Uhr
Hl. Klara von Assisi
Rosenkranzgebet

Samstag, 15. August, 
Mariä Aufnahme in den Himmel
10.00 Uhr Eucharistiefeier im  
Horngraben mit Kräutersegnung 
10.30 Uhr, Eucharistiefeier  
in der Lourdes-Grotte Laupersdorf 
mit Kräutersegnung
Nähere Infos siehe Seite 12. 

Sonntag, 16. August, 10.00 Uhr
20. Sonntag im Jahreskreis
Pastoralraumgottesdienst, 
Eucharistiefeier in Welschenrohr
Patrozinium: Hl. Theodul, mit
gestaltet vom Kirchenchor, an-
schliessend Apéro.
 
Dienstag, 18. August, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Mittwoch, 19. August, 18.30 Uhr
Eucharistiefeier
 
Sonntag, 23. August, 10.30 Uhr
21. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier

HERBETSWIL
Sonntag, 26. Juli, 10.00 Uhr
17. Sonntag im Jahreskreis
Pastoralraumgottesdienst Eucharis-
tiefeier in Aedermannsdorf
Zum 50. Geburtstag von P. Joseph.
 
Mittwoch, 29. Juli, 18.30 Uhr
Hl. Marta, Maria, Lazarus
Eucharistiefeier
 
Samstag, 1. August, 09.00 Uhr
Hl. Alfons Maria von Liguori 
Andacht für die Heimat
gestaltet von der Pfarreigruppe.
 
Sonntag, 9. August, 10.30 Uhr
19. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
 
Mittwoch, 12. August, 18.30 Uhr
Eucharistiefeier
 
Samstag, 15. August, 
Mariä Aufnahme in den Himmel
10.00 Uhr, Eucharistiefeier im  
Horngraben mit Kräutersegnung 
10.30 Uhr, Eucharistiefeier  
in der Lourdes-Grotte Laupersdorf 
mit Kräutersegnung
Nähere Infos siehe Seite 12.
 
Sonntag, 16. August, 10.00 Uhr
20. Sonntag im Jahreskreis
Pastoralraumgottesdienst 
Eucharistiefeier in Welschenrohr
Patrozinium: Hl. Theodul, mit
gestaltet vom Kirchenchor, an-
schliessend Apéro.
 

Samstag, 22. August, 18.30 Uhr
Maria Königin, Vorabendgottesdienst
Eucharistiefeier

MATZENDORF
Sonntag, 26. Juli, 10.00 Uhr
17. Sonntag im Jahreskreis
Pastoralraumgottesdienst Eucharis-
tiefeier in Aedermannsdorf
Zum 50. Geburtstag von P. Joseph.
 
Montag, 27. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier im Horngraben
 
Sonntag, 2. August, 10.30 Uhr
18. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
 
Montag, 3. August, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier im Horngraben
 
Montag, 10. August, 09.00 Uhr
Hl. Laurentius
Eucharistiefeier im Horngraben
 
Mittwoch, 12. August, 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet in der Kapelle
 
Samstag, 15. August 
Mariä Aufnahme in den Himmel
10.00 Uhr, Eucharistiefeier im  
Horngraben mit Kräutersegnung 
10.30 Uhr, Eucharistiefeier  
in der Lourdes-Grotte Laupersdorf 
mit Kräutersegnung
Nähere Infos siehe Seite 12. 

Sonntag, 16. August, 10.00 Uhr
20. Sonntag im Jahreskreis
Pastoralraumgottesdienst 
Eucharistiefeier in Welschenrohr
Patrozinium: Hl. Theodul, mit
gestaltet vom Kirchenchor, an-
schliessend Apéro.
 
Montag, 17. August, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier im Horngraben
 
Mittwoch, 19. August, 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet in der Kapelle
 
Donnerstag, 20. August, 18.30 Uhr
Hl. Bernhard von Clairvaux
Eucharistiefeier in der Kapelle

WELSCHENROHR | GÄNSBRUNNEN
Sonntag, 26. Juli, 10.00 Uhr
17. Sonntag im Jahreskreis
Pastoralraumgottesdienst Eucharis-
tiefeier in Aedermannsdorf
Zum 50. Geburtstag von P. Joseph.
 
Donnerstag, 30. Juli, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Sonntag, 2. August, 09.00 Uhr
18. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
 

Donnerstag, 6. August, 19.00 Uhr
Verklärung des Herrn
Rosenkranzgebet

Freitag, 7. August, 18.30 Uhr
Herz-Jesu-Freitag
Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 13. August, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Samstag, 15. August, 
Mariä Aufnahme in den Himmel
10.00 Uhr, Eucharistiefeier im  
Horngraben mit Kräutersegnung 
10.30 Uhr Eucharistiefeier  
in der Lourdes-Grotte Laupersdorf 
mit Kräutersegnung
Nähere Infos siehe Seite 12.
 
Sonntag, 16. August, 10.00 Uhr
20. Sonntag im Jahreskreis
Pastoralraumgottesdienst 
Eucharistiefeier
Patrozinium: Hl. Theodul, mit
gestaltet vom Kirchenchor, an-
schliessend Apéro.
 
Dienstag, 18. August, 18.30 Uhr
Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 20. August, 19.00 Uhr
Hl. Bernhard von Clairvaux
Rosenkranzgebet

Mitteilungen

Aus dem Pastoralleben

Pastoralraumgottesdienst  
Eucharistiefeier
Sonntag, 16. August, 10.00 Uhr
Am Sonntag, 16. August, feiern 
wir den Hl. Theodul, unseren 
Kirchenpatron von Welschenrohr. 
Die Feier wird vom Kirchenchor 
mitgestaltet und im Anschluss 
wird ein Apéro offeriert.
Wir freuen uns auf viele Gottes-
dienstbesucher aus dem ganzen 
Pastoralraum.
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Erstkommunion 2027 
Änderungen in unserem Pastoralraum

Die Feier der Erstkommunion ist ein grosser Festtag. Die Erstkommuni-
onkinder unseres Pastoralraumes wurden bereits in den letzten Jahren 
in einer Gruppe in Begleitung der Gruppen-Mütter und -Väter auf die 
Erstkommunion vorbereitet. Ihre Erstkommunion haben die Kinder 
dann jeweils in ihrer Pfarrei gefeiert. 
 
Ab 2027 erfährt die Feier der Erstkommunion eine Änderung.
Neu werden im gesamten Pastoralraum die Kinder der dritten Klasse 
gemeinsam auf den Empfang der Ersten Heiligen Kommunion vorberei-
tet, und auch den grossen Festtag feiern alle Erstkommunionkinder 
gemeinsam in einem Gottesdienst. Der Erstkommuniongottesdienst 
wird abwechselnd in den Pfarreien des Pastoralraumes stattfinden. 
Auch der Vorstellungs- und der Dankgottesdienst sowie die Fronleich-
namsprozession werden gemeinsam begangen. 
 
Im nächsten Jahr feiern wir die Erstkommunion am
 
Sonntag, 4. April 2027, in Aedermannsdorf
 
Die Kinder und Eltern erhalten eine persönliche Einladung zum Infoabend.
 
Gemeinschaft ist kein Zustand, sondern ein Prozess. Mit dieser Ände-
rung setzen wir ein Zeichen der Verbundenheit. Wir freuen uns darauf, 
diesen Weg gemeinsam zu gehen und das Miteinander unserer Pfarrei-
en lebendig zu gestalten.
Pastoralraumteam

Kollekten

Sonntag, 26. Juli
Bethanien Kloster, Indien
 
Sonntag, 2. August
Scalabrini – Missionarinnen Kloster St. Josef, Solothurn
 
Sonntag, 9. August
Stiftung «Denk an mich»
 
Samstag, 15. August – Laupersdorf
Lourdes-Grotte-Vereinigung
 
Samstag, 15. August – Matzendorf
Pfarreibedürfnisse Matzendorf
 
Sonntag, 16. August
Pfarreibedürfnisse Welschenrohr
 
Samstag / Sonntag, 22. / 23. August
Diözesane Kollekte für die Unterstützung der Seelsorge durch die Diözesankurie

Mariä Aufnahme in den Himmel
Samstag, 15. August 2026
10.00 Uhr, Festgottesdienst mit Kräutersegnung im Horngraben

Mitgestaltet vom Bläserensemble Aedermannsdorf, anschliessend  
Apéro bei der Antoniuskapelle.
Keine Parkmöglichkeiten bei der Kapelle.

Bei guter Witterung läuten die Glocken von 8 bis 8.15 Uhr.
Bei schlechter Witterung findet der Gottesdienst in der Kirche Aeder-
mannsdorf und das Apéro auf dem Kirchenareal statt.

10.30 Uhr, Festgottesdienst mit Kräutersegnung in der Lourdes-Grotte
Mitgestaltet von der Alphorngruppe Laupersdorf und dem Kirchenchor 
Laupersdorf, anschliessend Pfarreipicknick.

Bei schönem Wetter werden um 9.30 Uhr alle Glocken läuten. 
Bei schlechter Witterung findet der Gottesdienst in der Kirche Laupers-
dorf und das Pfarreipicknick im Pfarreisaal statt.
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Laupersdorf Aedermannsdorf

Pfarreisekretariat | Annelies Walser-Imfeld | Höngerstrasse 555 | Laupersdorf |   
076 392 28 80 | sekretariat-la@prduennernthal.ch
Bürozeit | Jeden ersten Donnerstag im Monat von 8.30 –10.30 Uhr im Pfarreisaal (Gemeindezentrum)
Sakristanin | Susanna Rudolf von Rohr | Gäustrasse 54 | 4703 Kestenholz | 079 256 78 69

Pfarreisekretariat | Stephanie Bader | sekretariat-ae@prduennernthal.ch |   
Leiackerstrasse 330 | 4714 Aedermannsdorf | 076 306 13 95 
Bürozeit | nach Vereinbarung
Sakristan | Stipo Gelo | Leuenallee 16 | 4702 Oensingen | Telefon 078 703 52 48 | s.gelo@gmx.ch

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

Ferien Pfarreisekretariat
27. Juli bis 23. August
Die Bürozeit im Pfarreisaal am  
6. August fällt deshalb aus. In 
dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte an das Pastoralraumse-
kretariat, Tel. 062  394 15 40 oder 
unter der Notfall-Tel. 062  394 20 16. 
 
Pastoralraumgottesdienst 
Sonntag, 26. Juli, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier in Aedermanns-
dorf zum 50. Geburtstag von Pater 
Joseph mit anschliessendem Apéro.
 
Seniorennachmittag 	
Mittagessen im Pfarreisaal
Donnerstag, 6. August, 12.00 Uhr
Alle AHV- und IV-Bezüger sind 
herzlich eingeladen. 
Kostenanteil: Fr. 18.– inkl. Geträn-
ke, Dessert und Kaffee. 
Anmeldung bis Montag, 3. August: 
bei Martha Fluri, Tel. 062  391 19 49, 
oder Anna Flück, Tel. 
062  391 40 34.
Senioren-Team, Laupersdorf
 
Fest Mariä Aufnahme in den Himmel 
Samstag, 15. August, 10.30 Uhr
Festgottesdienst in der Grotte mit 
Kräutersegnung. 
Mitgestaltet durch den Kirchen-
chor und die Alphorngruppe 
Laupersdorf. Es können Kräuter-
sträusse zur Segnung mitgenom-
men werden. 
Bei schönem Wetter wird um 
9.30 Uhr mit allen Glocken geläutet. 
Das Opfer ist für die Lourdesgrotte.
Anschliessend sind alle Gottes-
dienstbesucher und Gäste zum 
Pfarreipicknick, auf dem Platz 
unterhalb der Grotte, eingeladen. 
Das Essen wird gratis abgegeben.
Bei schlechtem Wetter treffen wir 
uns um 10.30 Uhr zum Gottes-
dienst in der Kirche. Das Mittag-
essen würde dann im Pfarreisaal 
serviert. 
Der Pfarreirat

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

Pastoralraumgottesdienst
Sonntag, 26. Juli, 10.00 Uhr

Pastoralraumgottesdienst zum  
50. Geburtstag von Pater Joseph. 
Anschliessend sind alle zu einem 
Apéro eingeladen.

Mariengebet
Maria, du stehst am Weg bei uns 
Menschen und beschenkst uns mit 
Liebe. 
Maria, du öffnest deine Hände, um 
uns zu zeigen, dass du uns darin 
behüten willst. 
Maria, du schenkst uns Jesus und 
zeigst uns dadurch den Pfad zum 
Leben. 
Maria, du bist mir als Mutter ge-
schenkt, und ich darf jeden Tag in das 
Leben meines Alltags aufbrechen. 
Maria, dein liebevoller Blick schaut 
auf die Wege, die ich gehe, und lädt 
mich ein, dich anzuschauen, damit ich 
Jesus nicht aus den Augen verliere. 
Maria, dich als Mutter und Wegbe-
gleiterin in meinem Leben zu haben, 
ist ein grosser Segen, für den ich Gott 
nicht genug danken kann. 
Benedikt Leitmayr

Mariä Himmelfahrt
Samstag, 15. August
Folgende Gottesdienste finden 
zum Fest Mariä Himmelfahrt  
in unserem Pastoralraum mit 
Kräutersegnung statt:

Horngraben Matzendorf
10.00 Uhr, Festgottesdienst 
bei der Kapelle im Horngraben

Lourdes-Grotte Laupersdorf
10.30 Uhr, Festgottesdienst 
bei der Lourdes-Grotte

Mehr Informationen zu den bei-
den Gottesdiensten entnehmen 
Sie bitte dem Hauptinserat unter 
dem Pastoralraum.

Vereinsreise 
Freitag, 21. August, Besammlung 
Schulhausplatz um 12.30 Uhr
Mit dem Car von Gerber Reisen 
Matzendorf fahren wir nach Bern. 
Nach der Ankunft bleibt genü-
gend Zeit, um die Stadt individu-
ell zu erkunden, einen Kaffee zu 
trinken oder zu shoppen! 
Um 16 Uhr Führung durch das 
Bundeshaus. Treffpunkt zur Ein-
gangskontrolle: 15.15 Uhr, Ein-
gang Süd, Bundesterrasse. Wichtig: 
Identitätskarte mitnehmen! 
Zum Abendessen wird uns im 
Restaurant Zehendermätteli eine 
Tavolata serviert. Beim gemütli-
chen Zusammensitzen lassen wir 
den Abend ausklingen. 
Kosten: Fr. 90.– inkl. Reise, Füh-
rung und Abendessen.
Anmeldeschluss: 3. August 2026.
Gerne nimmt Diana Boner die 
Anmeldung per WhatsApp / Mobil 
079  447 01 39 oder via E-Mail  
diana@bonersagaria.ch entgegen.
Der Vorstand/www.frauengemeinschaft.com

Wir beten  
für unsere Verstorbenen 

Sonntag, 9. August, 09.00 Uhr
Jahrzeit: Ruth Eggenschwiler- 
Dietschi; Georg Müller-Bader; 
Patrick Marti.
Gedächtnis: Agatha Malzach- 
Brunner; Anna und Ernst Koch-
Schaad; Meinrad Schaad Buss-
mann; Emma und Rudolf Buss-
mann-Christ und Sohn Rudolf.
 
Donnerstag, 13. August, 18.30 Uhr
Monatsgedächtnis: Elisabeth Wyss-
Bader
Jahrzeit: Liseli Probst-Reber;  
Gerold und Elisabeth Schaad-
Bobst; Josef Fluri-Schaad.
Gedächtnis: Josef Schmid-Kahr; 
Erika Flury-Künzli; Josef Fluri-
Schaad.
 
Sonntag, 23. August, 09.00 Uhr
Monatsgedächtnis: Urs Eggen-
schwiler-Schaad.
Jahrzeit: Johann Rudolf Brunner-
Dietschi.

Wir beten  
für unsere Verstorbenen

Sonntag, 26. Juli, 10.00 Uhr
Jahrzeit: Martha und Bernhard 
Otter-Knutti; Olga Hug-Vogt;  
Marcel Meister-Allemann; Marie 
und Otto Bobst-Meister und ihre 
Kinder.
Jahresgedächtnis: Paul Bobst-Bieli; 
Franz Otter-Meister.
Gedächtnis: Valentin Vogt; Peter 
Vogt.

Mittwoch, 19. August, 18.30 Uhr
Jahrzeit: Gertrud und Hans Bläsi- 
Masson; Albin Studer-Gimpl;  
Margrith und Walter Stampfli-
Vogt.
Gedächtnis: Lydia Vogt-Otter;  
Elisabeth Eggenschwiler-Solèr; 
Olga und Werner Hug-Vogt.

Sonntag, 23. August, 10.30 Uhr
Jahrzeit: Anna und Eduard  
Eggenschwiler-Meister.
Jahresgedächtnis:  
Erika Eggenschwiler-Bacher.
Gedächtnis: Valentin Vogt; Margrit 
und Josef Schwegler-Stöckli; Peter 
Vogt; Marcel Meister.
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Herbetswil Matzendorf

Pfarreisekretariat | Sabine Müller-Altermatt | Kirchstrasse 71 | 4715 Herbetswil | 062 394 19 50 | 
sekretariat-he@prduennernthal.ch | Bürozeit | DO 14.00 –16.00 Uhr |  
sonst privat | Dorfstrasse 6 | 4715 Herbetswil | 062 394 20 26
Sakristanin | Sonja Meister | Fuchsackerweg 140 | 4715 Herbetswil | 062 394 18 52
Stellvertretung | Caroline Barmettler | Maultrommenweg 156 | 4715 Herbetswil | 062 394 22 24

Pfarreisekretariat | Anita Meister | sekretariat-ma@prduennernthal.ch | 062 394 22 20 
Bürozeit | MO 9.00 –11.00 Uhr im Cheminéeraum des Pfarreiheims | Matzendorf | 
sonst privat | Bodenacker 3 | 4713 Matzendorf | 062 394 30 50
Sakristaninnen Kirche | Dorli Ackermann-Fluri | Dorfstrasse 56 | 4713 Matzendorf | 062 394 17 72 |  
Marianne Schaller-Fluri | Breitrütti 1 | 4713 Matzendorf | 062 394 21 78

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

Pfarreisekretariat
Während der Schulferien bleibt 
das Pfarreisekretariat geschlossen. 
Am Donnerstag, 13. August, bin 
ich gerne wieder für Sie da. In 
dringenden Fällen dürfen Sie sich 
gerne an das Pastoralraumsekre-
tariat wenden: 062  394 15 40.
Ich wünsche Ihnen von Herzen 
schöne Sommertage.
Sabine Müller-Altermatt

Andacht für die Heimat
Dienstag, 1. August, 09.00 Uhr
Am Nationalfeiertag wollen wir 
dankbar auf unsere schöne Hei-
mat blicken. Die Pfarreigruppe 
lädt dazu ganz herzlich zu einer 
Andacht ein. 

Mariä Himmelfahrt
Freitag, 15. August
Zum Fest Mariä Himmelfahrt 
finden in unserem Pastoralraum 
folgende Gottesdienste mit Kräu-
tersegnung statt:

Horngraben Matzendorf
10.00 Uhr, Festgottesdienst  
bei der Kapelle im Horngraben

Lourdes-Grotte Laupersdorf
10.30 Uhr, Festgottesdienst  
bei der Lourdes-Grotte 

Nähere Infos zu diesen beiden 
Gottesdiensten finden Sie auf Seite 
12 des «Kirchenblattes». Wir freuen 
uns auf viele Mitfeiernde im Horn-
graben oder bei der Lourdes-Grotte.

Glauben und Leben

Zum Schöpfer heimgekehrt
Am 12. Juni ist Leonie Altermatt-
Rauber im Alter von 85 Jahren 
verstorben. 
Guter Gott, lass Leonie bei dir 
eine neue Heimat finden, begleite 
die Angehörigen in ihrer Trauer 
und lass sie deine Nähe spüren.

Der Mensch, den wir liebten, 
ist nicht mehr da, wo er war, 
aber überall, wo wir sind
und seiner gedenken.
Aurelius Augustinus

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

S’isch Kafi-Träff, chunsch au?
Mittwoch, 12. August, 09.00 – 11.00 Uhr
Pfarreiheim
Der gemütliche und ungezwunge-
ne Matzendörfer Treffpunkt für 
Jung und Alt.
Wir treffen uns jeden zweiten 
Mittwoch im Monat. Auch Kinder 
sind willkommen, eine Spielecke 
ist vorhanden.
www.frauengemeinschaft-matzendorf.ch

Mariä Aufnahme in den Himmel
Samstag, 15. August, 10.00 Uhr
Horngraben

Bei guter Witterung findet der 
Festgottesdienst unter freiem 
Himmel im Horngraben statt. Der 
Gottesdienst wird vom Bläseren-
semble Aedermannsdorf festlich 
umrahmt. Bei schlechtem Wetter 
findet der Gottesdienst in der 

Wir beten 
für unsere Verstorbenen 

Mittwoch, 29. Juli, 18.30 Uhr
Jahrzeit: Arnold und Anna Maria 
Allemann-Bläsi; Ida Meier;  
German und Bertha Meister- 
Altermatt und Kinder.
Gedächtnis: Michael Steiner;  
Martin Huber-Meier; Alois Alter-
matt-Eggenschwiler und Sohn 
Christian; Rudolf Fluri-Meier; 
Fabian Gerber; Lilly und Adolf 
Eggenschwiler-Roth und Sohn 
Charly.
 
Sonntag, 9. August, 10.30 Uhr
Jahrzeit: Pius und Marie Flück- 
Huber und Tochter Paula; Emilie 
Meister.
Gedächtnis: Margaretha Fluri; 
Georg Gmür; Johanna und Paul 
Husistein-Camenzind; Cécile 
Huber; Trudi Meier und Paul  
Bader-Meier; Klara und Josef Alle-
mann-Meier und Maria Meister; 
Emma Philipp und Louis Nuss-
baumer; Liseli und Albert Alter-
matt-Allemann.

Mittwoch, 12. August, 18.30 Uhr
Jahrzeit: Erwin und Louise Hug-
Meier; Geschwister Aline und 
Frieda Meier.
Gedächtnis: Emma Sigrist-Abächerli; 
Alois Altermatt-Eggenschwiler 
und Sohn Christian; Rosa Huber-
Meister; Lilly und Adolf Eggen-
schwiler-Roth und Sohn Charly; 
Elsa und Wigbert Roth-Meier, 
Sohn Urs und Fabian Gerber.
  
Samstag, 22. August, 18.30 Uhr
Jahrzeit: Johanna und Paul  
Husistein-Camenzind; Lydia und 
Otto von Arb-Fluri.
Gedächtnis: Elisabeth Wyss-Bader; 
Thomas Halter; Klara und Albin 
Altermatt-Huber; Klara und Josef 
Allemann-Meier und Maria  
Meister; Hildegard und Oskar 
Hug-Kohler; Anna und Eduard 
Meister-Nussbaumer.

Kirche Aedermannsdorf statt. 
Anschliessend wird ein Apéro 
serviert.
Ein weiterer Gottesdienst findet 
um 10 Uhr in der Lourdes-Grotte 
in Laupersdorf statt. 
Für die beiden Gottesdienste be-
achten Sie bitte das Hauptinserat 
unter dem Pastoralraum.
 
Mir träffe eus
Montag, 17. August, 13.30 Uhr
Pfarreiheim
Liebe jass- und spielbegeisterte 
Frauen und Männer. Wir treffen 
uns wieder zu unserem beliebten 
Jass- und Spielnachmittag. Pünkt-
lich um 13.30 Uhr losen wir die 
erste Jassrunde aus. Wir jassen 
den Schieber ohne Wys. Auch 
Skip-Bo-Spieler/-innen sind herz-
lich eingeladen.
 
Ferienabwesenheit
Ich bim ferienhalber bis am  
25. Juli abwesend. Ab dem 27. Juli 
finden die Bürostunden des  
Pfarreisekretariates wieder im 
Pfarreiheim statt. Herzlichen 
Dank für Ihr Verständnis!
 
Bibliothek im Pfarreiheim Matzendorf
Die Bibliothek wird nach den 
Sommerferien erstmals während 
des Kafi-Träffs am 12. August von 
9.30 bis 10.30 Uhr für Sie öffnen. 
Schauen Sie einmal bei uns vorbei 
und leihen Sie sich eine interes-
sante Lektüre aus. 

wir sind dann mal weg

VEREINSRE
ISE 2026VEREINSRE
ISE 2026

VEREINSRE
ISE 2026

Abfahrt:       
Mitnehmen: 
Kosten: 

Ankunft: 

Samstag, 12. September 2026
08:15 Uhr beim Pfarreiheim 
Gute Laune
Fr. 30.- wird im Car eingezogen
Carfahrt, Gondel & Mittagessen im Preis inkl. 
Getränke & Dessert auf eigene Kosten
ca. 18.30 Uhr beim Pfarreiheim

Programm:
Frühmorgens reisen wir Richtung Hergiswil. Unterweg gönnen wir uns eine Pause mit Kaffee & Gipfeli.
Mit der Gondel steigen wir in die Luft auf die Alpgschwend. Beim Mittagessen im Restaurant werden
wir mit Salat und Älplermakkronen mit Apfelmus verköstig. Wir hoffen auf tolles Wetter, damit wir
während dem Essen das wundervolle Panorama geniessen können. Vor der Rückkehr in unser schönes
Thal geniessen wir noch etwas Zeit in oder um die Glasi Hergiswil. Jede Frau entscheidet selbst, was
sie mit der geschenkten Zeit anstellen will. 

Liebe Frauen
Unter dem Motto «wir sind dann mal weg» freuen wir uns, mit euch auf Reisen zu
gehen und gemeinsame Erinnerungen zu schaffen.

Anmeldung bis Montag, 31. August 2026 
via Webseite www.frauengemeinschaft-matzendorf.ch 
oder telefonisch bei Erika Dietschi 076 391 16 77 

Der Vorstand freut sich auf viele Teilnehmerinnen!

Jetzt anmelden!
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Pastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.ch

Welschenrohr | GänsbrunnenMatzendorf

Pfarreisekretariat | Nicole Schneeberger | Mühlebachstr. 588 | 4716 Welschenrohr | 032 639 15 23 | sekretariat-we@prduennernthal.ch
Sakristan | Robert Vogt | Rötistrasse 570 | 4716 Welschenrohr | 079 695 55 53

Pfarreisekretariat | Anita Meister | sekretariat-ma@prduennernthal.ch | 062 394 22 20 
Bürozeit | MO 9.00 –11.00 Uhr im Cheminéeraum des Pfarreiheims | Matzendorf | 
sonst privat | Bodenacker 3 | 4713 Matzendorf | 062 394 30 50
Sakristaninnen Kirche | Dorli Ackermann-Fluri | Dorfstrasse 56 | 4713 Matzendorf | 062 394 17 72 |  
Marianne Schaller-Fluri | Breitrütti 1 | 4713 Matzendorf | 062 394 21 78

Sakristanin Kapelle  
Marianne Schaller-Fluri 
Breitrütti 1 
4713 Matzendorf 
062 394 21 78 Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

Pastoralraumgottesdienst  
in Aedermannsdorf
Sonntag, 26. Juli, 10.00 Uhr
Am Sonntag, 26. Juli, um 10 Uhr 
laden wir alle Gläubigen zum 
Pastoralraumgottesdienst in Ae-
dermannsdorf ein.  
In dieser Feier gratulieren wir 
unserem Pater Joseph zu seinem 
50. Geburtstag. 

Herz-Jesu-Feier
Freitag, 7. August, 18.30 Uhr
Gerne pflegen wir eine schöne 
Tradition – das Gedenken an 
Herz-Jesu.
Am Hochfest des Heiligsten  
Herzens Jesu feiern wir die un-
endliche Liebe Gottes zu den 
Menschen, die in Jesus Christus 
sichtbar und greifbar wurde.
Alle sind herzlich zur Eucharistie 
eingeladen.
Wir freuen uns auf Sie.

Mariä Himmelfahrt
Samstag, 15. August 
10.00 Uhr, Horngraben 
und 10.30 Uhr, Grotte Laupersdorf
Am Hochfest von Mariä Himmel-
fahrt feiern wir, dass die Mutter 
Jesu nach ihrem irdischen Leben 
mit Leib und Seele in die himmli-
sche Herrlichkeit aufgenommen 
wurde. Der Brauch der Kräuter-
segnung geht auf die Legende 
zurück, dass die Apostel beim 
Öffnen des Grabes der Gottesmut-
ter Maria keine sterblichen Über-
reste, sondern stattdessen wohl-
riechende Blumen und Kräuter 
vorfanden. Die Kräuter symboli-
sieren die Heilkraft der Natur 
und den Segen Gottes, welcher 
der Überlieferung nach durch die 
Fürsprache Marias gestärkt wur-
de. Die Sträusse dienen traditio-
nell als Schutz vor Krankheiten, 
Unheil und Unwettern. 
Am Tag von Mariäs Aufnahme in 
den Himmel bieten wir allen 
Gläubigen aus dem Pastoralraum 
wie bis anhin zwei Festgottes-
dienste unter freiem Himmel mit 
Kräutersegnung an. 
Um 10 Uhr findet die Feier im 
Horngraben/Matzendorf statt. Um-
rahmt wird die Feier von der Blä-
sergruppe. 
Um 10.30 Uhr ist die Eucharistie-
feier in der Grotte Laupersdorf 

vorgesehen. Wir hören die Alp-
horngruppe und den Kirchenchor. 
Für nähere Angaben beachten Sie 
bitte das Hauptinserat unter dem 
Pastoralraum auf Seite 12. 
Besten Dank. 

Kirchenpatron St. Theodul
Sonntag, 16. August, 10.00 Uhr

Unsere Kirche steht unter dem 
Schutz des Heiligen St. Theodul. 
Am 16. August um 10 Uhr begrüs-
sen wir alle Gläubigen aus dem 
Pastoraltaum zu unserem Fest
gottesdienst zu Ehren des Kir-
chenpatrons St. Theodul in Wel-
schenrohr. Der Kirchenchor singt 
die «Missa in honorem Sanctae 
Annae» von Richard Flury. Zu 
hören ist auch ein Marienlied aus 
«4 Antiphone Mariae» von Karl 
Kempter. Die Leitung hat Patrik 
Fluri, an der Orgel spielt Urban 
Fink. 
Anschliessend laden wir Sie alle 
zu einem Apéro riche unter dem 
Pavillon ein (bei schlechtem  
Wetter im Pfarreisaal). Bei feinen 
Köstlichkeiten und Getränken 
freuen wir uns auf angeregte 
Gespräche und gemütliches Bei-
sammensein. Verweilen Sie doch 
auch bei uns. 
Sie sind herzlich willkommen. 

Voranzeige
Eucharistiefeier Kapelle Mieschegg
Sonntag, 30. August, 11.00 Uhr 

Am Sonntag, 30. August, um 
11 Uhr umrahmt der Kirchenchor 
Welschenrohr mit seinem Gesang 

Leben und Glauben

Zum Schöpfer heimgekehrt
Am Montag, 22. Juni, verstarb 
Herr Mario Strähl, wohnhaft in 
Möhlin, im Alter von 87 Jahren.
Den Angehörigen entbieten wir 
unsere herzliche Anteilnahme 
und wünschen ihnen viel Kraft 
und Trost in dieser schweren Zeit.

Wir beten  
für unsere Verstorbenen

Montag, 27. Juli, 09.00 Uhr
Horngrabenkapelle
Gedächtnis: Lydia Vogt-Otter;  
Verena und Paul Eggenschwiler; 
Ivan und Elsa Christ-Fluri und ihre 
verstorbenen Eltern und Geschwis-
ter; Leonie Altermatt-Rauber.
 
Sonntag, 2. August, 10.30 Uhr
Kirche
Jahrzeit: Eduard und Anna Meister-
Nussbaumer.
Gedächtnis: Rösli und Alois Meister-
Holzer; Marcel Meister-Allemann; 
Kurt Nussbaumer-Burkhardt; 
Adolf und Frieda Burkhalter-
Schüpbach, Hans Burkhalter und 
Erika Müller-Burkhalter.
 
Montag, 3. August, 09.00 Uhr
Horngrabenkapelle
Gedächtnis: Alois und Christian 
Altermatt; Albin und Klara  
Altermatt-Huber.
 
Montag, 10. August, 09.00 Uhr
Horngrabenkapelle
Gedächtnis: Erika Flury-Künzli; 
Ivan und Elsa Christ-Fluri und 
ihre verstorbenen Eltern und 
Geschwister.
 
Montag, 17. August, 09.00 Uhr
Horngrabenkapelle
Gedächtnis: Heidi Rütti-Fluri;  
Maria Meister, Klara und Josef 
Allemann-Meier; Marili und  
Kasimir Meister-Büttler und ihre 
verstorbenen Angehörigen.

Donnerstag, 20. August, 18.30 Uhr
Kapelle
Jahrzeit: Hubert Allemann-Wyss; 
Emilie und Lukas Bader-Meister; 
Marili und Leonhard Meister-
Hänggi.
Gedächtnis: Kurt Nussbaumer-
Burkhardt.

traditionsgemäss die Eucharistie-
feier bei der Kapelle auf der  
Mieschegg. 
Weitere Informationen entneh-
men Sie der nächsten Ausgabe des 
«Kirchenblattes». Merken Sie sich 
doch das Datum vor. 
Wir freuen uns auf Sie!

Zum Schulstart
Gottessegen ist immer bei dir!
Wir wünschen dir Glück und Segen,
auf dem Weg bei jedem Schritt.
Gott sende einen Engel, 
nur für dich, der gehe mit!
Behütet und bewahrt,
getragen und geführt, 
so geh auf deinem Weg, 
bis du heil angekommen bist. 

Wir wünschen allen Kindern und 
Eltern einen wunderbaren Schul-
start voller Neugier, schöner Mo-
mente und kleiner Erfolge. Möge 
das Schuljahr spannende Entde-
ckungen, nette Freunde und ganz 
viel Freude bringen. 

Dank für schöne Tage
Gott begleitet uns in dieser hellen und 
warmen Zeit. 
Er schenkt uns Momente der Ruhe und 
des Auftankens, wo wir seine Nähe 
spüren.
Er lässt uns die Schönheit der Schöpfung 
entdecken und dankbar geniessen. 
Er behütet uns auf all unseren Wegen 
und schenkt uns Gesundheit, Freude 
und Leichtigkeit. 
Er erfüllt unser Herz mit seinem Frieden 
und sendet Menschen an unsere Seite, 
die uns guttun.
So spende er uns seinen Segen: 
Es segne uns alle der allmächtige Gott, 
der Vater und der Sohn und der Heilige 
Geist. 
Amen.  
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Pastoralraum St. Wolfgang im Thal | www.st-wolfgang-im-thal.ch

Pastoralraumpfarrer | Pfarrer Thomas Odalil | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal | 
062 391 91 89 | thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch
Pastoralraumsekretariat | Simon Haefely | 062 391 01 59 (privat) | simon.haefely@ggs.ch | 
www.st-wolfgang-im-thal.ch

Pfarrei Balsthal

Pfarramt | Pfarrer Thomas Odalil | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal | 
062 391 91 89 | thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch
Pfarreisekretariat | Monika Hafner und Beatrice Ingold | 062 391 91 91 | Fax 062 391 91 90 | 
sekretariat@kath-pfarrei-balsthal.ch | Homepage: www.st-wolfgang-im-thal.ch
Bürozeiten | Dienstag bis Freitag von 9.00 –11.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 –16.00 Uhr
Sakristane | Risto Angelov, Ruzica Gelo, Reto Hafner, Georg Rütti |  
Pfarreiheimreservation | Pfarramt | 062 391 91 91
Altersheimseelsorge Inseli Balsthal | Heinz Bader | 062 391 58 57 (privat)

Heilpädagogischer Religionsunterricht oder  
«Wo ist Gott?» (Teil2)

Auf ein Arbeitsblatt haben dann die Kinder geschrieben, gezeichnet oder 
Bilder aufgeklebt und damit veranschaulicht, was sie gerne sehen, hören, 
riechen, schmecken oder fühlen. Da kamen sehr beeindruckende Ant-
worten: Auch wenn viele Kinder unter anderem gerne fernsehen, ist für 
sie das Zusammensein mit Freunden oder den Eltern sehr wichtig. Als 
Favorit beim Riechen wurden die Gerüche beim Kochen genannt und die 
meisten gaben an, gerne Schokolade zu essen (schmecken). Diejenigen, 
welche den Schulhund Jay nicht anfassen mochten oder konnten, fühl-
ten sich am wohlsten in einer Kuscheldecke oder in weichen Pullis.

Unser Körper hat Sinne, diese haben wir nun kennengelernt. Aber unse-
re Seele hat Gefühle. Da begann auch das Philosophieren, wir benannten 
anhand von Bildern die Gefühle, die wir kennen. Ja, wir leben doch in 
einer grossartigen und bunten Welt. Aber da gibt es noch mehr. Wir 
haben neben den Sinnen und der Seele einen Geist. Genau da kommt 
jetzt Gott ins Spiel. Wir Menschen beachten und glauben oft nur das, 
was wir sehen. Das ist aber nur die halbe Wahrheit, da ist nun eben Gott.
 
Mit einem Memory-Spiel versuchten wir, die Augen verschiedener Tiere 
zu erkennen und zuzuordnen. Anschliessend ging es nach draussen, 
wo wir während eines kurzen Spaziergangs über die Schöpfung Gottes 
staunten und so viel Wunderbares zusammen entdeckten. Um das tun 
zu können, brauchen wir jeweils unsere Sinne, und um es zu verstehen, 
unsere Gefühle.

Das Buch «Mami, was ist ein Gott?» von Janine Wyss begleitet uns dabei wie 
ein roter Faden – es hilft, den unsichtbaren Gott über unsere Sinne, über unse-
re Gefühle und das Herz erfahrbar zu machen. Das Ganze ist verspielt, alltags-
nah und macht den Kindern viel Freude.

Das war ein kleiner Einblick in meine vielseitige und spannende Arbeit 
mit den Kindern, die eine Beeinträchtigung haben. 
Dagmar Portmann, Heilpädagogische Katechetin

Gottesdienste 
Samstag, 25. Juli, 19.00 Uhr
Pfarrkirche Mümliswil
Eucharistiefeier
Kollekte: SolidarMed.

Sonntag, 26. Juli, 10.30 Uhr
17. Sonntag im Jahreskreis /  
Joachim und Anna
Eucharistiefeier
Jahrzeit: für die verstorbenen 
Mitglieder der St.-Anna-Bruder-
schaft.
Kollekte: SolidarMed.

Montag, 27. Juli, 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet für den Frieden

Mittwoch, 29. Juli, 18.00 Uhr
Kroatisches Rosenkranzgebet

Donnerstag, 30. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 31. Juli, 09.45 Uhr
Altersheim Inseli
Kommunionfeier

Sonntag, 2. August, 10.30 Uhr
18. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: Kirchensolidaritätsstif-
tung Peru.

Montag, 3. August, 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet für den Frieden

Mittwoch, 5. August, 18.00 Uhr
Kroatisches Rosenkranzgebet

Donnerstag, 6. August, 09.00 Uhr
Verklärung des Herrn
Eucharistiefeier

Freitag, 7. August, 09.45 Uhr
Altersheim Inseli
Reformierter Gottesdienst

Samstag, 8. August, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier
Gedächtnis: Salvatore Fagone; 
Johann Fluri-Heutschi sowie Max 
und Agatha Heutschi-Wettstein 
und Karin Fischbacher-Lanz;  
Beda und Marie Götschi-Ineichen.
Jahrzeit: Justin und Elisabeth 
Ackermann-Müller; Oskar und 
Anna Hafner-Meister; Philipp und 
Annemarie Ackermann-Brunner.
Kollekte: Café Wortschatz.

Sonntag, 9. August, 10.30 Uhr
19. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier mit Schülersegen
(siehe Mitteilungen).
Kollekte: Café Wortschatz.

Montag, 10. August, 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet für den Frieden

Mittwoch, 12. August, 18.00 Uhr
Kroatisches Rosenkranzgebet

Donnerstag, 13. August, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 14. August, 09.45 Uhr
Altersheim Inseli
Kommunionfeier

Samstag, 15. August, 10.30 Uhr
Mariä Himmelfahrt / Patrozinium
Festgottesdienst, Eucharistiefeier 
mit Kräutersegnung
Der Gottesdienst wird musikalisch 
von Eva Lisibach, Saxofon, und 
Simon Haefely, Orgel, mitgestaltet.
Kollekte: Bethany Mission  
in Äthiopien.
Anschliessend Apéro auf dem 
Spielplatz (siehe Mitteilungen).

Sonntag, 16. August, 10.30 Uhr
20. Sonntag im Jahreskreis
Grotte Ramiswil
Eucharistiefeier
Der Gottesdienst wird gesanglich 
vom Cäcilienchor Ramiswil mitge-
staltet (bei Schlechtwetter findet 
der Gottesdienst in der Pfarrkir-
che Ramiswil statt).

Montag, 17. August, 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet für den Frieden

Dienstag, 18. August, 14.30 Uhr
Altersgottesdienst, Eucharistiefeier

Mittwoch, 19. August, 18.00 Uhr
Kroatisches Rosenkranzgebet

Donnerstag, 20. August, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Willi Schindelholz-Bieli 
und Sohn Stefan.

Freitag, 21. August
Altersheim Inseli
09.45 Uhr, Kommunionfeier
Pfarrkirche
19.00 Uhr, Wellness für die Seele
(siehe Mitteilungen).

Ferienvertretung für P. Thomas Odalil

Pater Thomas weilt vom 17. August bis am 20. September 2026 in Indi-
en. Wir wünschen ihm eine gute Reise und erholsame Tage. Während 
dieser Zeit wird P. Dominic die priesterlichen Dienste in unserem Pas-
toralraum übernehmen. Herzlich willkommen, P. Dominic, und viel 
Freude bei Deinen Aufgaben in unserem Pastoralraum.
Simon Haefely

Fr. Dominic Mendonca OP
Ich bin ein Dominikanerpriester aus Indien. Ich 
wurde 1957 geboren und 1984 zum Priester ge-
weiht. Den grössten Teil meiner Zeit als Priester 
habe ich mit dem Unterrichten der Heiligen 
Schrift verbracht. Von 1988 bis 1991 habe ich am 
Päpstlichen Bibelinstitut in Rom mein Lizenziat 
in Heiliger Schrift absolviert und von 1999 bis 
2004 an der Ludwig-Maximilians-Universität in 
München mein Doktoratsstudium. Ich war als 
Provinzial der Dominikaner der indischen Pro-
vinz und als Rektor des interdiözesanen Priester-
seminars St. Charles in Nagpur, Indien, tätig. Seit 
2014 lebe ich in Jerusalem und unterrichte Neues 

Testament an der École Biblique in Jerusalem. Im Jahr 2009 war ich drei 
Monate lang in der Pfarrei Mümliswil in der Schweiz tätig und habe mehr-
fach in der Diözese Sitten gedient. Ich freue mich auf meinen Einsatz im 
Pastoralraum St. Wolfgang im Thal.
P. Dominic 
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Pastoralraum St. Wolfgang im Thal | www.st-wolfgang-im-thal.ch

Pfarrei Balsthal

Samstag, 22. August
Pfarrkirche Holderbank
17.30 Uhr, Eucharistiefeier
Pfarrkirche Mümliswil
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: kantonale Mütterhilfe  
Solothurn.

Sonntag, 23. August, 10.30 Uhr
21. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Oskar und Marianne 
Meister-Rütti; Hugo Gunzinger-
Spaar.
Kollekte: kantonale Mütterhilfe  
Solothurn.

Mitteilungen
Doppelnummer «Kirchenblatt» Nr. 16/17
Bitte beachten Sie, dass dieses 
«Kirchenblatt» für vier Wochen 
gültig ist (bis Sonntag, 23. August).

Öffnungszeiten Sekretariat
Bis Freitag, 21. August, ist das  
Pfarramt jeweils am Mittwoch- und 
Donnerstagmorgen von 9 bis 11 Uhr 
geöffnet. Ab Montag, 24. August, sind 
wir wieder zu den normalen Öffnungs
zeiten für Sie da.
In dringenden Fällen können Sie 
jederzeit im Pfarrhaus anrufen 
(062  391 91 91).
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis 
und wünschen auch Ihnen eine schöne 
Sommerzeit.
Sekretariatsteam

Fiire mit de Chliine, Familiefiir,  
Segnungsfeier, Kommunionfeier
Sonntag, 9. August, 10.30 Uhr
Pfarrkirche

Wir laden speziell die Kindergarten-
kinder und die Schulanfänger/-innen 
zu dieser Segnungsfeier ein. Es ist gut 
zu wissen, dass im Letzten Gott dafür 
sorgt, dass das Leben unserer Kinder 
gelingt. Deshalb bitten wir in dieser 
Kommunionfeier um Gottessegen und 
segnen Ihr Kind.
Wir freuen uns, wenn wir viele Fami-
lien begrüssen dürfen.
Regina Fluri und Isabel Berger, Katechetinnen

Singprojekt für den Advent
Start: Montag, 10. August, 20.00 Uhr
Reformiertes Kirchgemeindehaus 
Balsthal
Für das Adventsprojekt (Böhmische 
Hirtenmesse von Jakub Jan Ryba) 

suchen wir singfreudige Sänger/-in-
nen. Die Proben beginnen jeweils 
montags um 20 Uhr im ref. Kirchge-
meindehaus. Weitere Probedaten: 
immer montags bis im Dezember.
Herzliche Einladung an alle Singfreu-
digen!
Edith Schenk, Chorleiterin ref. Kirchenchor 
Balsthal

Jass- und Spielnachmittag
Dienstag, 11. August, 14.00 Uhr
Pfarreiheim
Jass- und Spielnachmittag für alle 
Seniorinnen und Senioren.
Wir freuen uns auf euch alle!
Vorbereitungsteam

Frauengemeinschaft – Kräuter-
sträusschen binden
Freitag, 14. August, 18.30 Uhr
Pfarreiheim
Wir treffen uns im Pfarreiheim, um die 
mitgebrachten Kräuter und Blumen zu 
Sträusschen zu binden.
Wir hoffen auf viele Frauen mit ihren 
Kräutern und Blumen, damit wir diese 
Tradition weiterleben lassen können.
Vorstand

Patrozinium mit Kräutersegnung
Samstag, 15. August, 10.30 Uhr
Pfarrkirche
Um 10.30 Uhr findet der Festgottes-
dienst mit Kräutersegnung in der 
Kirche statt. Am Ende des Gottesdiens-
tes dürfen alle ein Kräutersträusschen 
mit nach Hause nehmen.
Anschliessend Apéro auf dem Spiel-
platz (bei Schlechtwetter im Pfarrei-
heim). Alle sind herzlich eingeladen.
Pater Thomas und Festkommission

Abwesenheit von Pater Thomas
17. August bis 20. September
Pater Thomas weilt vom 17. August 
bis am 20. September in Indien. In 
dieser Zeit hilft uns Pater Dominic aus 
(siehe unter Pastoralraum). Herzlichen 
Dank!
Wir wünschen Pater Thomas schöne 
Ferien und gute Erholung in seiner 
Heimat.
Pfarrhausteam

Wellness für die Seele
Freitag, 21. August, 19.00 Uhr
Pfarrkirche
Eine biblische Geschichte einmal an-
ders erleben: ganzheitlich und mit 
allen Sinnen. Im gemeinsamen Tun 
setzen wir uns mit unserem Glauben 
auseinander. Mit der Franz-Kett-Pä
dagogik erleben wir eine sinnorien-
tierte Herzensbildung für Jung und 
Alt. Es braucht keine Vorkenntnisse. 
Ein wohltuender Abend. Schön, wenn 
auch du dabei bist! Alle sind herzlich 
willkommen.
Regina Fluri, Katechetin

Zeltfest 2026
Freitag | Samstag, 28. / 29. August
Die Detailangaben werden im 
nächsten «Kirchenblatt» abgedruckt.

Feier zur Goldenen Hochzeit
Samstag, 5. September, 15.00 Uhr
Kathedrale St. Urs und Viktor  
in Solothurn
Anmeldung bis spätestens  
14. August an das Pfarramt 
(062 391 91 91).

Leben und Glauben

Gestorben zur Auferstehung  
mit Christus sind:
– am 18. Juni, Kuno Bader-Haefeli, 
Ziegelweg 35, im Alter von 67 
Jahren;
– am 30. Juni, Antonio Di Gloria, 
Kirchgässli 8, im Alter von 65 
Jahren;
– am 11. Juli, Judith Dietschi-
Miesch, zuletzt wohnhaft im 
Dahlia Oberaargau in Niederbipp, 
im Alter von 66 Jahren.

Gott, lass Herrn Bader, Herrn Di 
Gloria und Frau Dietschi dein Licht 
schauen und lass sie für immer bei dir 
wohnen.
Stärke und begleite die Angehörigen 
in ihrem Leid und lass sie deine Nähe 
spüren.

Kollekten

Sonntag, 14. Juni
Stiftung Theodora, Lonay, 
Fr. 211.78.

Sonntag, 21. Juni
Flüchtlingshilfe Caritas, Fr. 292.18.

Sonntag, 28. Juni 
Papstopfer, Fr. 303.92.

Samstag/Sonntag, 4./5. Juli 
Pro Filia, Olten, Fr. 350.68.

Sonntag, 11. Juli 
Stiftung Wunderlampe, Winter-
thur, Fr. 128.40.

Rückblick Nachtwanderung nach Mariastein

Auch dieses Jahr durfte wieder eine 
Gruppe den Weg durch die Nacht 
nach Mariastein unter die Füsse 
nehmen. Zehn Personen trafen sich 
Samstagnacht bei schon fast unange-
nehm warmen Temperaturen vor der 
katholischen Kirche in Balsthal. Mit 
einem Kleinbus wurde die Gruppe 
sicher auf den Scheltenpass transpor-
tiert. Ab dort begann die rund 30 km 
lange Wanderung. Nach etwa drei 

Stunden Marschzeit legte die Gruppe auf dem sogenannten Deppenplatz eine 
wohlverdiente Rast ein. Schon etwas müde waren alle dankbar, die paar Minu-
ten sitzend verbringen zu dürfen. Das Wandern in der Nacht über Matten und 
Waldwege, beleuchtet nur durch die Stirnlampe und dem Licht des fast vollen 
Mondes, braucht grosse Konzentration, Ausdauer und Trittsicherheit. Doch die 
Pause war nur von kurzer Dauer und schon bald ging es weiter. Auf dem Weg 
nach Grindel hörte man bereits die ersten Vögel zwitschern und der Himmel im 
Osten wurde langsam heller. In der Morgendämmerung zeichneten sich nach 
und nach die Umrisse der Landschaft ab. Mit jedem Schritt kam das Ziel ein 
Stück näher. Nach einem letzten kurzen, aber sehr steilen Aufstieg führte der 
Weg durch Laufen und schliesslich die 262 Tritte hinauf bis zum nächsten Halt. 
«Warum tue ich mir das bloss an?», ertönte es leise von einem Teilnehmer. Ja, wa-
rum tut man sich so etwas an? Eine Frage, auf die es wohl keine allgemeingülti-
ge Antwort gibt. Egal, was jede und jeder Einzelne auf diesem Weg sucht – wich-
tig ist, dass alle etwas für sich mitnehmen dürfen. Einen Moment der Stille, 
neue Kraft, Dankbarkeit oder einfach die Freude, dieses besondere Erlebnis 
gemeinsam geteilt zu haben. 
In diesem Sinne hoffen wir, dass wir uns auch im nächsten Jahr wieder gemein-
sam auf den Weg machen dürfen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt unserem Wanderleiter Frank Müller sowie unse-
rem Chauffeur Thomas Würsten, die mit ihrem Einsatz und ihrer Unterstüt-
zung wesentlich zum Gelingen dieser Nachtwanderung beigetragen haben. 
Renate Baumgartner
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Pfarrei Mümliswil

Pfarramt | Pfarrer Thomas Odalil |  
St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal | 062 391 91 89 | 
thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch

Pfarreisekretariat | Simon Haefely | Kirchweg 9 | 062 391 34 20 | pfarramtmuemliswil@ggs.ch  
Bürozeiten | DI 9.00 –11.00 Uhr und 14.00 –16.00 Uhr | FR von 9.00 –11.00 Uhr
Sakristan | Stefan Saner-Walker | 079 484 63 78
Martinsheim (Reservation) | Rita Mengisen | Obere Altmatt 3 | 062 391 57 62 | 079 377 65 40

Gottesdienste 
Samstag, 25. Juli, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Verena und Matthäus
Nussbaumer-Raschle; Fredy
Stalder; Lorenz Jaeggi; Albert
Jaeggi-Fluri; Justin Kohler.
Gedächtnis: Theodor Borer-Wyss;
Felix Borer; Maria Brunner;
Rosmarie Stalder-Bader.
Kollekte: SolidarMed.

Sonntag, 26. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis
Pfarrei Ramiswil
09.15 Uhr, Eucharistiefeier
Pfarrei Balsthal
10.30 Uhr, Eucharistiefeier

Mittwoch, 29. Juli, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier in der Limmernkapelle
Es singt der Tobiaschor.
Gedächtnis: Peter Bloch-Dobler; 
Pauline Roth-Probst; Gustav u. 
Paula Probst-Bloch; Anna u. Josef 
Bloch-Bader; Adolf u. Pauline 
Walser-Brunner; Linus u. Alice 
Stalder-Bloch; Anita Stalder; Hans 
Jäggi-Walser; Matthäus Nussbau-
mer-Raschle; Ludwig Hafner- 
Allemann; Gret Kohler-Rudolf von 
Rohr.

Samstag, 1. August, 09.30 Uhr
Nationalfeiertag
Wortgottesdienst im Rahmen der 
Bundesfeier beim Schulhaus Brühl

Sonntag, 2. August,
18. Sonntag im Jahreskreis
09.15 Uhr, Wortgottesdienst mit  
Kommunionfeier, Liturgiegruppe
15.00 Uhr, Taufe von Gael Rolf  
Antenen in der Limmernkapelle
Kollekte: Kirchensolidaritäts
stiftung Peru.

Mittwoch, 5. August, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier  
in der Reckenkienkapelle
Gedächtnis: Fredy Stalder; Peter 
Bloch-Dobler; Lydia u. Hans Fluri-
Boner; Christine Eggenschwiler-
Imhof; Bernadette Fluri-Lisser u. 
deren verstorbenen Geschwister; 
Paul Fluri-Lisser.

Freitag, 7. August, 19.00 Uhr
Herz-Jesu-Freitag
Eucharistiefeier

Samstag, 8. August, 17.30 Uhr
Pfarrei Balsthal
Eucharistiefeier

Sonntag, 9. August, 09.15 Uhr
19. Sonntag im Jahreskreis
Segensfeier für Kindergarten- und 
Schulkinder mit Kommunionfeier
Kollekte: Café Wortschatz  
(Verein Region Thal).

Mittwoch, 12. August, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Donnerstag, 13. August, 18.00 Uhr
Kontemplation

Samstag, 15. August, 10.30 Uhr
Mariä Himmelfahrt
Pfarrei Balsthal
Patroziniumsgottesdienst 
Festgottesdienst musikalisch 
mitgestaltet durch Eva Lisibach, 
Saxofon, und Simon Haefely, 
Orgel.
Kollekte: Bethany Mission  
in Äthiopien.

Sonntag, 16. August, 10.30 Uhr
20. Sonntag im Jahreskreis
Pfarrei Ramiswil
Eucharistiefeier in der Lourdes-Grotte 
Ramiswil 
Es singt der Cäcilienchor Ramiswil.

Mittwoch, 19. August, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Donnerstag, 20. August, 18.00 Uhr
Kontemplation

Samstag, 22. August, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Paul Büttler-Neuschwan-
der; Hans Walter-Hafner; Paula u. 
Gustav Probst-Bloch; Marquaretha 
u. Bernhard Haefeli-Bürgi; 
Gertrud Jaeggi-Schwarzauger; 
Anton Locher-Büttler; Ruth u. 
Alois Ackermann-Bussmann; 
Trudy u. Gottfried Merz-Boner  
u. Sohn Fredy Merz. 
Gedächtnis: Maria Brunner; Ernst 
Jaeggi; Gustav und Alice Neusch-
wander-Büttler; Ruth u. Augustin 
Meier-Meister; Felix Latscha-Vogt; 
Gertrud Latscha-Gisiger; Stephan 
Haefeli-Schaad.

Sonntag, 23. August, 09.15 Uhr
21. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottesdienst mit Kommunion
feier, Liturgiegruppe
Kollekte: Diözesane Kollekte für 
die Unterstützung der Seelsorge 
durch die Diözesankurie.

Täglich, 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Mitteilungen
Gottesdienst in der Lourdes-Grotte 
Ramiswil
Sonntag, 16. August, 10.30 Uhr
Herzliche Einladung zum gemein-
samen Gottesdienst der Pfarreien 
Ramiswil und Mümliswil in der 
Lourdes-Grotte in Ramiswil. Der 
Gottesdienst wird musikalisch 
durch den Cäcilienchor Ramiswil 
mitgestaltet. Anschliessend sind 
alle zu einem Apéro eingeladen. 
Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst in der Kirche Ramis-
wil statt.

Senioren Mümliswil-Ramiswil 
Mittagstisch «in sonniger Höhe»
Dienstag, 11. August, 12.00 Uhr
Bergwirtschaft Ober Passwang
Fahrgelegenheit 
jeweils um 11.30 Uhr beim Lin-
denplatz und beim Kronenplatz. 
Anmeldung bis spätestens am 
Samstag, 8. August, am Mittag, 
bei Cécile u. Andreas Allemann, 
Tel. 062  391 16 27, oder bei Doris 
Rudolf von Rohr, Tel. 062  391 14 06.

Rochuskapelle 
Sankt Rochus wacht

Rochuskapelle im Juli 2026, Simon Haefely

Die heutige Rochuskapelle wurde 1937 auf Initiative von Pfarrer Johann 
Baptist Graber und mithilfe der Limmerenbauern gebaut. Sie war nicht 
das erste Wegzeichen. Als 1348 die Pest wütete und auch Leute aus  
Mümliswil der Epidemie erlagen, stand bereits eine Kapelle auf dem Grat.

Jede Zeit und jede Veränderung brachten ihre Legenden um Sankt  
Rochus und die Kapelle hervor. Im Jahre 1325 reiste der heilige Rochus, 
Schutzpatron gegen Pest und Viehseuchen, von Rom herkommend 
durch Mümliswil. Auf der Wasserfallen verletzte er sich bei einem 
Sturz schwer. An der Stelle, wo er leidend auf Hilfe wartete, wurde zu 
seiner Verehrung eine kleine Kapelle gebaut. Es wird auch von einem 
Wunder erzählt, das der heilige Rochus bewirkt haben soll: Auf einem 
der benachbarten Sennberge wurde ein Büblein von einem heftigen 
Sturm fortgetragen. Erst nach dreitägigem Suchen und Anrufung des 
heiligen Rochus wurde das Kind spielend bei der Kapelle gefunden.

Im 18. und 19. Jahrhundert soll der heilige Rochus auch heiratswilligen 
Töchtern zu einem Ehemann verholfen haben, wenn sie das gebeugte 
Knie in die Nische hielten.
Die Kapelle wird heute im Autrag der Kirchgemeinde Mümliswil von 
Bruno Lisser liebevoll unterhalten und von vielen Wanderern und  
Touristen besucht. 
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Pfarrei Ramiswil Holderbank | Langenbruck

Pfarramt | Pfarrer Thomas Odalil | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal |  
062 391 91 89 | thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch
Pfarreisekretariat | Regula Probst | Lischmatt 5 | 4719 Ramiswil | 
076 499 14 45 | regulaprobst@ggs.ch
Sakristanin | Elisabeth Thomann-Lisser | 062 391 15 66

Pfarramt | Pfarrer Thomas Odalil | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal | 062 391 91 89 |  
thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch
Pfarreisekretariat | Monika Hafner und Beatrice Ingold | 062 391 91 91 |  
sekretariat@kath-pfarrei-balsthal.ch
Bürozeiten | DI–FR 9.00 –11.00 Uhr und DO 14.00 –16.00 Uhr 
Sakristanin | Marijana Krizanovic | 062 391 06 00 | 076 233 05 90 | marijana88@bluewin.ch
Präsidium Kirchgemeinde Holderbank | Helene Baumgartner | 079 581 05 89 |  
helene.baumgartner@ggs.ch 
Präsidium Kirchgemeinde Langenbruck | Christine Roth | 062 390 19 59 | h.r.roth@bluewin.ch

Gottesdienste 
Sonntag, 26. Juli, 09.15 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: SolidarMed.

Mittwoch, 29. Juli, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Sonntag, 2. August, 09.15 Uhr
Kommunionfeier
Kollekte: Café Wortschatz (Verein 
Region Thal).

Mittwoch, 5. August, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Sonntag, 9. August, 09.15 Uhr
Kommunionfeier
Kollekte: Diözesane Kollekte für 
die Unterstützung der Seelsorge 
durch die Diözesankurie.

Mittwoch, 12. August, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Freitag, 14. August, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier  
in der Heilg-Blut-Kapelle

Sonntag, 16. August, 10.30 Uhr
Mariä Himmelfahrt
Eucharistiefeier in der Grotte
Der Cäcilienchor Ramiswil wird 
den Gottesdienst mitgestalten.
Jahrzeit: Annelies Horisberger-
Müller; Arnold Ackermann; Alois 
Kammermann.
Gedächtnis: Paul Fluri-Lisser; Ste-
phan Lisser; Fritz Thomann-Lisser.
Kollekte: Lourdes-Grotte, Ramis-
wil.

Mittwoch, 19. August, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Sonntag, 23. August, 09.15 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Roland Lisser; Pia und 
Josef Lisser-Strähl; Hedwig Probst-
Ackermann; Marie Louise Lisser-
Bucher.
Kollekte: kant. Mütterhilfe, Solo-
thurn.

Gottesdienste 
HOLDERBANK

Sonntag, 26. Juli, 10.30 Uhr
17. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier in der Kirche Balsthal
Kollekte: SolidarMed.

Sonntag, 2. August, 09.00 Uhr
18. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: Kirchensolidaritätsstif-
tung Peru. 

Sonntag, 9. August, 09.00 Uhr
19. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier mit Schülersegen 
(siehe Mitteilungen)
Kollekte: Café Wortschatz (Verein 
Region Thal).

Samstag, 15. August, 10.30 Uhr
Mariä Himmelfahrt / Patrozinium 
Festgottesdienst, Eucharistiefeier  
in der Kirche Balsthal mit Kräuter-
segnung
Kollekte: Bethany Mission in  
Äthiopien.

Samstag, 22. August, 17.30 Uhr
21. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Elisabeth Hofmann-
Ackermann; Max Ackermann; 
Amalie und Robert Bader-Flury; 
Kurt Hafner-Bader.
Kollekte: kant. Mütterhilfe,  
Solothurn. 

LANGENBRUCK
Sonntag, 9. August, 11.00 Uhr
19. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: Café Wortschatz (Verein 
Region Thal).

Mitteilungen
Doppelnummer «Kirchenblatt» Nr. 16/17
Bitte beachten Sie, dass dieses 
«Kirchenblatt» für vier Wochen 
gültig ist (bis Sonntag, 23. August).

Öffnungszeiten Sekretariat
Bis Freitag, 21. August, ist das 
Pfarramt jeweils am Mittwoch- 
und Donnerstagmorgen von 9  
bis 11 Uhr geöffnet.

Mitteilungen
Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 16. August, 10.30 Uhr
Auch in diesem Jahr hoffen wir 
auf schönes Wetter, damit wir 
den Gottesdienst in der Grotte 
feiern können. Anschliessend 
sind alle zu einem kleinen Apéro 
eingeladen.

Senioren Mümliswil-Ramiswil
Mittagstisch
Dienstag, 11. August, 12.00 Uhr
Seniorenmittagstisch «in sonniger 
Höhe» in der Bergwirtschaft Ober 
Passwang, Ramiswil.
Fahrgelegenheit jeweils um 
11.30 Uhr beim Lindenplatz und 
beim Kronenplatz.
Anmeldung bis spätestens Sams-
tagmittag, 8. August, bei Cécile 
und Andreas Allemann, Tel. 
062  391 16 27, oder bei Doris Ru-
dolf von Rohr, Tel. 062  391 14 06.

Taufe
Durch das Sakrament der Taufe 
wurde am 21. Juni Catarina Isabel 
Perpétua Miranda, Tochter von 
Nelson und Julia Perpétua Miran-
da, in die Gemeinschaft der rö-
misch-katholischen Kirchgemein-
de aufgenommen.
Wir wünschen der Familie Gottes 
reichen Segen.

Gestorben zur Auferstehung 
mit Christus ist ...

… am 23. Juni 2026
Paul Fluri-Lisser (Jg. 1942).

Gott, lass den Verstorbenen dein Licht 
schauen und lass ihn für immer bei 
dir wohnen. Stärke und begleite die 
Angehörigen in ihrem Leid und lass sie 
deine Nähe spüren.

Ab Montag, 24. August, sind wir 
wieder zu den normalen Öffnungs
zeiten für Sie da.
In dringenden Fällen können Sie 
jederzeit im Pfarrhaus anrufen 
(062  391 91 91).
Wir danken Ihnen für Ihr Ver-
ständnis und wünschen Ihnen 
eine schöne Sommerzeit.
Sekretariatsteam

Kirchenopfer Holderbank
Samstag, 28.03.2026
Fastenaktion Haiti Fr. 274.05
Samstag, 04.04.2026
Heiliglandopfer Fr. 107.70
Samstag, 18.04.2026
Chance Kirchenberufe Fr. 54.60
Sonntag, 03.05.2026
Diöz. Kollekte gesamtschweiz. 
Verpflichtungen Fr. 50.85
Samstag, 23.05.2026
Diöz. Stiftung Priesterseminar  
Fr. 24.00
Sonntag, 07.06.2026 
juse-so, Olten Fr. 39.20

Fiire mit de Chliine, Familiefiir,  
Segnungsfeier, Kommunionfeier
Sonntag, 9. August, 09.00 Uhr
Wir laden speziell die Kindergar-
tenkinder und die Schulanfän-
ger:innen zu dieser Segnungsfeier 
ein. Es ist gut zu wissen, dass im 
Letzten Gott dafür sorgt, dass das 
Leben unserer Kinder gelingt.
Deshalb bitten wir in dieser Kom-
munionfeier um Gottes Segen 
und segnen Ihr Kind.
Wir freuen uns, wenn wir viele 
Familien begrüssen dürfen.
Isabel Berger und Marlis Büttler,  
Katechetinnen

Patrozinium mit Kräutersegnung
Samstag, 15. August, 10.30 Uhr
Pfarrkirche Balsthal
Siehe unter Balsthal.

Abwesenheit von Pater Thomas
17. August bis 20. September
Pater Thomas weilt bis zum 
20. September in Indien. In dieser 
Zeit hilft uns Pater Dominic aus. 
Herzlichen Dank!
Wir wünschen Pater Thomas 
schöne Ferien und gute Erholung 
in seiner Heimat.



20 16 | 17 | 2026

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Pastoralraumleiter | Johannes Maier | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf | 062 398 20 46 | neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch | johannes.maier@pastoralraum-gaeu.ch 
Leitender Priester | Pfarrer Danam Yammani | Domherrenstrasse 1 | 4622 Egerkingen | 062 398 11 14 | danam.yammani@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreiseelsorger | Fabian Frey | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | 062 926 11 47 | fulenbach@pastoralraum-gaeu.ch | fabian.frey@pastoralraum-gaeu.ch
Religionspädagogin | Regina Bärtschi | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | 077 408 45 05 | regina.baertschi@pastoralraum-gaeu.ch
Religionspädagoge | Simon Spielmann | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | 078 758 26 44 | simon.spielmann@pastoralraum-gaeu.ch

Herzlich willkommen, Johannes Maier!

Bekanntlich darf unsere Pastoral-
raum-Leiterin Beatrice Emmeneg-
ger ab August dieses Jahres ihren 
verdienten Ruhestand geniessen. 
Der Vorstand des Zweckverbandes 
Pastoralraum Gäu machte sich 
deswegen schon im Herbst 2025 
mittels Stelleninserat auf die 
Suche nach einer Nachfolge. Lei-
der blieb die Nachfrage auf unser 
Angebot sehr lange aus.
Doch unverhofft kommt oft! 
Quasi als Ostergeschenk ging eine 
Bewerbung auf unsere Stelle ein, 
die vom Bistum als ideal befun-
den wurde. So durften im Mai 
unser Seelsorgerteam und der 
Pastoralraumvorstand Herrn 
Johannes Maier kennenlernen.  
Er wurde 1969 geboren und 
stammt aus dem süddeutschen 
Raum. Der gelernte Zimmermann 
fand nach einigen «Umwegen» 
zum Theologiestudium in Fri-
bourg. Seit 2008 hatte er Stellen 
als Gemeindeleiter in Himmel-

ried, Selzach, im Schwarzbuben-
land, Bern und zuletzt in Zofin-
gen inne. In den gemeinsamen 
Gesprächen wurde rasch klar, 
dass die Chemie unter den Betei-
ligten stimmt und die verschiede-
nen Erwartungen vereinbar sind. 
Somit lag am 9. Juni die letzte 
Entscheidung bei den Delegierten 
des Zweckverbandes. Erfreuli-
cherweise fanden sich 12 der 15 
Delegierten zu dieser ausseror-
dentlichen Versammlung ein. 
Nachdem sie ebenfalls die Be-
kanntschaft von Johannes Maier 
gemacht und er ihre offenen 
Fragen beantworten konnte, wur-
de er einstimmig gewählt!  
Somit heisse ich im Namen aller 
Angestellten, Chargierten und 
wohl auch im Namen aller «Kir-
chenblatt»-Leser/-innen Johannes 
Maier herzlich in unserem  
Pastoralraum willkommen! Er 
wird bereits ab dem 1. August im 
Einsatz stehen und nach und 
nach unsere fünf Pfarreien, deren 
Besonderheiten und natürlich die 
Kirchenmitglieder kennenlernen. 
Wir freuen uns auf die künftige 
Zusammenarbeit.
An Mariä Himmelfahrt, am  
15. August, wird anlässlich des 
Patroziniums der Marienkirche  
in Oberbuchsiten die feierliche 
Einsetzung von Johannes Maier in 
Amt und Würden stattfinden. Die 
Details zu diesem Pastoralraum-
gottesdienst finden Sie wie immer 
im «Kirchenblatt» und auf der 
Homepage www.pastoralraum- 
gaeu.ch.
Markus Nünlist,
Präsident ZV Pastoralraum Gäu

Firmweg 2026 / 27

Infoabend 1 
Montag, 17. August
19.30 Uhr bis ca. 20.15 Uhr, kath. Kirche Oberbuchsiten
 
Infoabend 2 
Donnerstag, 27. August
19.30 Uhr bis ca. 20.15 Uhr, kath. Kirche Fulenbach

Freude – Dankbarkeit – Gottvertrauen
Vielleicht haben Sie sich gefragt, 
was ist das für ein Mensch, der ab 
dem 1. August zu Ihnen in den 
Pastoralraum Gäu als Pastoral-
raumleiter kommen wird? Und 
ich habe mich meinerseits gefragt, 
was soll ich Ihnen über mich 
erzählen, wo Sie vielleicht schon 
manches gelesen, gehört, oder 
mich sogar schon gesehen haben?
Freude, Dankbarkeit und Gottver-
trauen, das sind drei Konstanten, 
die sich durch mein Leben ziehen, 
auch wenn die Freude, Dankbar-
keit und auch das Gottvertrauen 
nicht immer gleich da waren, 
sondern immer auch der Verände-
rung und dem Wachstum unter-
worfen waren und sind.
Zusammen mit sechs Geschwis-
tern wuchs ich auf einem kleinen 
Bauernhof im Südschwarzwald 
auf. Wir durften in einem behüte-
ten Rahmen aufwachsen, und da 
war es wie ein Schock für uns alle, 
als unser Vater ganz unerwartet 
verstarb, als ich 12 Jahre alt war. 
Was ich von meinen Eltern mitge-
nommen habe, ist ihr unerschüt-
terliches Gottvertrauen, ihre 
Lebenshaltung, die unter dem 
Motto stand: «Suchet zuerst das 
Reich Gottes, und alles andere 
wird euch dazugegeben werden.» 
Gleichwohl, was im Leben ge-
schieht, es gibt immer einen Weg, 
das tiefe Wissen: Ich bin getragen 
und geliebt.
Aus dieser Erfahrung heraus ha-
ben sich die Freude an schönen 
Dingen, die Lebensfreude und 
auch die Dankbarkeit eingefun-
den. Viele Menschen durfte ich 
während meines Lebens kennen-
lernen und an vielen Orten wir-
ken und mich mit dem, was mich 
ausmacht, einbringen und durch 
all die Begegnungen viel Neues 
erfahren. Immer wieder gab es 
auch schwierige Zeiten, durch sie 
durfte ich reifen.
Nach meiner obligatorischen 
Schulzeit habe ich den Beruf des 
Zimmermanns erlernt und auch 
heute arbeite ich immer noch 
gerne mit Holz. Als junger Er-
wachsener habe ich die Matura 
nachgeholt und war einige Jahre 
als Bruder mit zeitlichen Verspre-
chen im Kloster. Das Gebet, der 
geordnete Rhythmus und auch 
die vielen Begegnungen in der 
Gemeinschaft haben mich nach-
haltig geprägt. Doch vor allem 

war es mir eine grosse Freude, 
mich der Musik, dem Gitarren-
spiel und dem Gesang widmen zu 
können.
Meine Theologiestudien habe ich 
im Kloster begonnen und an der 
Universität in Fribourg CH abge-
schlossen.
Seit vielen Jahren durfte ich an 
verschiedensten Orten in der 
Schweiz als Pastoralassistent oder 
auch als Gemeindeleiter, mehrere 
Jahre auch gemeinsam mit mei-
ner Frau als Co-Gemeindeleiter 
wirken. Beruflich gesehen be-
ginnt mit dem 1. August ein neu-
er, spannender Abschnitt, wo wir 
beide neue Akzente setzen wer-
den, ich bei Ihnen und meine 
Frau in anderen Bereichen.
Dankbarkeit erfüllt mich, wenn 
ich an meine Frau, an die Kinder 
und Grosskinder, die ganze 
Familie und an die vielen Men-
schen denke, die mir im Leben 
begegnet sind.
Dankbar bin ich, dass ich zu Ih-
nen in den Patoralraum Gäu kom-
men darf. Ich freue mich auf die 
kommende Zeit, ich freue mich, 
Sie kennenzulernen und mit Ih-
nen ein Stück des Weges zu ge-
hen. Im Vertrauen darauf, dass 
unser aller Wege gesegnet sind, 
grüsse ich Sie herzlich. 
Johannes Maier
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Egerkingen

Pfarramt | Pfarrer Danam Yammani | Domherrenstrasse 1 | 4622 Egerkingen | 062 398 11 14 | danam.yammani@pastoralraum-gaeu.ch
Pfarreisekretariat | Sakristanin | Beatrix von Rohr | Steinbruchstrasse 6 | 4622 Egerkingen | 062 398 12 17 | sekretariat.egerkingen@pastoralraum-gaeu.ch |  
Das Sekretariat im Pfarreiheim ist jeden DO von 8.30 –11.00 Uhr besetzt | 062 398 11 14

Gottesdienste  
Samstag, 25. Juli, 17.30 Uhr
17. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Adeline Studer-von  
Allmen; Alice Burkhardt; Adelbert 
und Adeline Probst-von Arx;  
Jakob, Wilhelm und Franz Sales 
von Arx.
Gedächtnis: Emanuel Aeby.
Kollekte: Lourdespilgerverein.
 
Mittwoch, 29. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Anschliessend Mittwochskaffee.
 
Samstag, 1. August, 09.00 Uhr
Nationalfeiertag
Kommunionfeier
Jahrzeit: Ludwig von Arx-von Rohr.
Kollekte: Pfarreicaritas.
 
Mittwoch, 5. August, 09.00 Uhr
Kommunionfeier
 
Sonntag, 9. August
19. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr, Kommunionfeier
Kollekte: Antoniushaus Solothurn.
 
Mittwoch, 12. August, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 13. August, 19.30 Uhr
Lobpreisabend
 
Samstag, 15. August, 10.00 Uhr
Mariä Aufnahme in den Himmel
Wir feiern in Oberbuchsiten  
Pastoralraumgottesdienst 
mit Einsetzung und Begrüssung 
von Johannes Maier
 
Samstag, 15. August, 14.00 Uhr
Gäuer Wallfahrtsandacht in Wolfwil
 
Sonntag, 16. August, 10.30 Uhr
20. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Elvira und Robert Bitterli- 
von Arx; Elias Hüsler-Wiss; Arwin 
und Anna Burkart-Studer.
Kollekte: Caritas Schweiz.
 
Mittwoch, 19. August, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 20. August, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier in der Santel-Kapelle
 

 

Voranzeige

Sonntag, 23. August, 09.00 Uhr
Kommunionfeier
 
Sonntag, 30. August
Umgang
10.00 Uhr, Festgottesdienst  
mit Eucharistiefeier
14.00 Uhr, Andacht  
mit grossem Umgang
 
ALTERSZENTRUM SUNNEPARK

Sonntag, 26. Juli, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier
 
Sonntag, 9. August, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier
 
Sonntag, 23. August, 10.30 Uhr
Kommunionfeier
 
 

Mitteilungen
Spielnachmittag
Montag, 10. August, 14.00 Uhr
Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, mit verschiedenen 
Spielen und einem Zvieri einen 
gemütlichen Nachmittag im  
Pfarreiheim zu verbringen.

Begrüssung und Einsetzung 
Johannes Maier

Ab 1. August 2026 wird unser 
Seelsorgeteam durch Johannes 
Maier verstärkt. Im Pastoralraum-
gottesdienst vom 15. August um 
10 Uhr in Oberbuchsiten heissen 
wir ihn in unserem Pastoralraum 
herzlich willkommen.
Näheres zu seiner Person lesen Sie 
bitte auf der Pastoralraumseite.

Mariä Aufnahme in den Himmel
Wallfahrtsandacht in Wolfwil
Samstag, 15. August, 14.00 Uhr

Auch dieses Jahr sind Sie herzlich 
zur Wallfahrtsandacht nach 
Wolfwil eingeladen. Ob Sie zu 
Fuss, mit dem Velo oder mit dem 
Auto nach Wolfwil gelangen: Wir 
alle machen uns auf den Weg, um 
im gemeinsamen Gebet unsere 
vielfältigen Anliegen Maria anzu-
vertrauen. Sie ist unsere Fürspre-
cherin bei Gott. 
Die Andacht wird von Pfarrer 
Danam gestaltet.
Anschliessend sind alle Gottes-
dienstbesucher zum Apéro in die 
Pfarrschür eingeladen.

   

Anmelden bis am: 
15.August 2026 

bei Jessica Aregger 
079 208 98 35 

GAME 
NIGHT 

 

Wann: 18.30-23.00Uhr 

Wo: Pfarreiheim Egerkingen 

Wer: Kinder und Jugendliche  

Wichtig: Für Verpflegung ist 
gesorgt 
 

 

 

Spielst du gerne 
Brettspiele, 

Kartenspiele oder 
gamst du lieber? Bei 
uns ist alles möglich. 
Komm und spiel oder 

zock mit uns den 
ganzen Abend lang. 

 
 

 

Hast du tolle 
Gemeinschafts- und 
Gamingspiele und 
möchtest dies mit 

den anderen 
spielen? Dann bring 

sie gerne mit. 
 

Samstag 
22. August 2026 
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Härkingen

Pfarramt | Fabian Frey | 062 926 51 59 | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | haerkingen@pastoralraum-gaeu.ch | fabian.frey@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Sara Rolli | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | 062 398 11 19 | sekretariat.haerkingen@pastoralraum-gaeu.ch | Bürozeiten | MI 9.00 –11.00 Uhr und SA 8.30 –10.00 Uhr
Sakristanin | Isabella Peter | 062 398 05 14

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Gottesdienste 
Sonntag, 26. Juli, 10.30 Uhr
Kommunionfeier
Kollekte: Diözesane Kollekte.
Jahrzeit: Marie Fähndrich.

Dienstag, 28. Juli, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier

Samstag, 1. August
Kein GD in Härkingen.
09.00 Uhr, Kommunionfeier  
in Egerkingen

Sonntag, 2. August
Kein GD in Härkingen.
09.00 Uhr, Kommunionfeier  
in Fulenbach
10.30 Uhr, Kommunionfeier  
in Neuendorf

Samstag, 8. August
Kein GD in Härkingen.
17.30 Uhr, Eucharistiefeier  
in Neuendorf

Sonntag, 9. August
Kein GD in Härkingen.
09.00 Uhr, Kommunionfeier  
in Egerkingen

Dienstag, 11. August, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier
Dreissigster: Ernst Jäggi-Fuchs.

Donnerstag, 13. August, 10.30 Uhr
Schulstartandacht

Samstag, 15. August, 10.00 Uhr
Mariä Himmelfahrt
Pastoralraumgottesdienst,  
Patrozinium mit Begrüssung  
von Johannes Maier
In der Kirche Oberbuchsiten

Samstag, 15. August, 17.30 Uhr
Mariä Himmelfahrt
Kommunionfeier mit Kräuter- und 
Schulsacksegnung
Kollekte: Frauenhaus AG/SO.
Musik: Kirchenchor.
Im Kräutergarten der Alten Kirche.

Sonntag, 16. August, 09.00 Uhr
Taufe von Raphael Hauri

Mitteilungen
Willkommen Johannes Maier
Ab 1. August verstärkt Johannes Maier 
unser Seelsorgeteam. Näheres zu seiner 
Person findet sich auf der Pastoralraum-
seite. Wir heissen Johannes Maier im 
Gottesdienst vom 15. August um 10 Uhr 
in Oberbuchsiten willkommen. 

Sommerferien
Das Pfarramt ist geöffnet:
25. Juli, von 8.30 bis 10 Uhr;
1. August, von 8.30 bis 10 Uhr.
Bitte beachten Sie in dringenden 
Fällen die Ansage auf dem Anruf-
beantworter. 

Ministranten

An unserem Patroziniumgottes-
dienst vom 21. Juni durften wir 
Louise Rolli in den Ministranten-
dienst aufnehmen. Wir wünschen 
ihr viel Freude mit dieser Aufgabe. 
Auch verabschiedeten wir Elena 
Nützi aus unserer Schar, wir dan-
ken ihr für ihr jahrelanges Enga-
gement und wünschen ihr alles 
Gute.  

Zum Gedenken

Am 28. Juni verstarb Ernst Jäggi-
Fuchs.  
Gott, gib ihm die ewige Ruhe und das 
ewige Licht leuchte ihm. Herr, lass ihn 
ruhen in Frieden. Amen. 

Taufe

Am 16. August wird Raphael Hauri, 
Sohn von Felix und Jasmin Hauri, 
getauft und in die Gemeinschaft der 
Christen aufgenommen. Wir wün-
schen der Familie ein schönes Fest 
und Gottessegen für die Zukunft. 

Einladung zur Pilgerwanderung
Zweitägige Pilgerwanderung auf dem Jakobsweg
Samstag / Sonntag, 29. / 30. August 2026
Willisau – Huttwil – Burgdorf

Die beiden Tageswanderungen führen am ersten Tag von Willisau durch 
das Luzerner Hinterland nach Huttwil. Am zweiten Tag von Dürrenroth 
durch Feld und Wald des schönen Emmentals nach Burgdorf. Die Ver-
pflegung für unterwegs nehmen wir für beide Tage im Rucksack mit. 
Wir übernachten im Hotel Bad Gutenburg in Lotzwil. Weitere Auskünfte 
finden Sie auf dem Flyer, der in jeder Pfarrei aufliegt.
Anmeldeschluss ist der 15. August:
Bei Margrit und Pius Jäggi, Hauptgasse 35, 4624 Härkingen, 
Tel. 062  398 19 47.
Oder: jaeggi.spuler@ggs.ch.
Die Pilgerwanderung findet bei jeder Witterung statt.

Jublalager – Rückblick
Level up! Der Countdown läuft

Zum Ende des 35-Jahr-Jubiläums finden wir eine Spielkiste mit vielen 
Brettspielen. Diese nehmen wir mit ins Lager nach Savognin. Am ers-
ten Abend spielen wir fast alle Spiele, ausser einem – einem «Leiterli-
spiel». Dieses hat eine so lange Spielanleitung, dass wir sie einfach 
wieder in die Schachtel zurücklegen. Doch am nächsten Tag werden 
wir von den Spielfiguren mit der Anweisung geweckt, das Spiel unbe-
dingt zu Ende zu spielen. Ansonsten können wir nicht mehr in die 
Realität zurückkehren. Nachdem wir das erste Mal gewürfelt haben, 
bemerken wir, dass wir uns schon mitten im Spiel befinden. Von Tag 
zu Tag zieht uns das geheimnisvolle Spiel immer tiefer in seinen Bann. 
So stellen wir uns eine Woche lang verschiedenen spielerischen He
rausforderungen, erklimmen hohe Gipfel und lösen knifflige Aufgaben. 
Bis wir am Schluss alle Utensilien beisammenhaben, um eine Warnung 
an diesem geheimnisvollen Spiel anzubringen. Um so zukünftige Spie-
lerinnen und Spieler vor diesem verflixten Spiel zu warnen.
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Fulenbach

Pfarramt | Fabian Frey | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | 062 926 51 59 | fulenbach@pastoralraum-gaeu.ch | fabian.frey@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Marlys Weibel | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | 062 926 11 47 | sekretariat.fulenbach@pastoralraum-gaeu.ch | Bürozeit | DI 9.00 –11.00 Uhr und DO 14.00 –16.00 Uhr 
Sakristanin | Barbara Ackermann | 062 926 43 22

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Gottesdienste 
Samstag, 25. Juli
Kein Gottesdienst in Fulenbach.
17.30 Uhr, Eucharistiefeier  
in Egerkingen

Sonntag, 26. Juli
Kein Gottesdienst in Fulenbach.
09.00 Uhr, Kommunionfeier  
in Oberbuchsiten
10.30 Uhr, Kommunionfeier  
in Härkingen

Sonntag, 2. August, 09.00 Uhr
Kommunionfeier
Mit anschliessendem Kirchenkaffee.
Kollekte: Stiftung Justinuswerk.
Jahrzeit: Werner und Rosmarie 
Sutter-Wyss, Franz und Rosa 
Wyss-Wyss, Rita Probst-Dörfliger, 
Emma Christoffel-Jäggi und ihre 
Geschwister, Pfarrer August Hal-
ler, Pfarrer Martin Kocher, Pfarrer 
Hans-Rudolf Thüring, Elisabeth 
Thüring-Egli.

Samstag, 8. August
Kein Gottesdienst in Fulenbach.
17.30 Uhr, Eucharistiefeier  
in Neuendorf

Sonntag, 9. August
Kein Gottesdienst in Fulenbach.
09.00 Uhr, Kommunionfeier  
in Egerkingen

Samstag, 15. August, 10.00 Uhr
Patrozinium und Pastoralraumgottes-
dienst mit Einsetzung Johannes Maier 
in Oberbuchsiten

Samstag, 15. August, 14.00 Uhr
Gäuer Wallfahrtsandacht in Wolfwil

Sonntag, 16. August, 10.30 Uhr
Waldgottesdienst zum Schulbeginn 
beim Waldhaus Fulenbach
Musikalische Umrahmung:  
Sara Walser, Violine, und Monika 
Villanpara, Piano.
Mit Segnung der Schulsäcke und 
Aufnahme der Ministranten.
Anschliessend sind alle herzlich 
zu Wurst und Brot eingeladen.

Voranzeige

Sonntag, 23. August, 09.30 Uhr
Firmung
Musikalische Umrahmung: Barbara 
Junker, Querflöte, und Monika 
Villanpara, Orgel.
Ständeli der Harmoniemusikgesell-
schaft Fulenbach.

Ferienzeit auf dem Pfarramt 
und Pfarreisekretariat

Bitte wenden Sie sich bei einem 
Todesfall vom 17. Juli bis 31. Juli an 
die Pastoralraumleiterin Beatrice 
Emmenegger (062  398 20 46).

Mitteilungen

Kirchenkaffee neu  
auch in Fulenbach

Im Anschluss an den Gottesdienst 
vom Sonntag, 2. August, lädt der 
Pfarreirat zum Kirchenkaffee im 
Pfarreisaal ein.

Jahrzeiten 2. Halbjahr

Die Jahrzeitenplanung für das 
zweite Halbjahr ist nun abge-
schlossen und auf unserer Home-
page ersichtlich: https://pastoral-
raum-gaeu.ch/fulenbach/jahrzeiten/ 
oder kann auf dem Pfarreisekre-
tariat nachgefragt werden. Bitte 
nehmen Sie mit dem Pfarreisekre-
tariat Kontakt auf, wenn ein Da-
tum nicht passt. Bitte beachten 
Sie auch jeweils die Angaben im 
jeweiligen «Kirchenblatt». 

Firmweg 26 / 27

Infoabend 1 
Montag 17.8., 19.30 – ca. 20.15 Uhr
Kath. Kirche Oberbuchsiten
 
Infoabend 2 
Donnerstag, 27.8., 19.30 – ca. 20.15 Uhr
Kath. Kirche Fulenbach

Begrüssung und Einsetzung  
Johannes Maier
Ab 1. August 2026 wird unser Seelsorgeteam durch Johannes Maier 
verstärkt. Im Pastoralraumgottesdienst vom 15. August um 10 Uhr in 
Oberbuchsiten heissen wir ihn in unserem Pastoralraum herzlich will-
kommen.
Näheres zu seiner Person lesen Sie bitte auf der Pastoralraumseite.
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Neuendorf

Pfarramt | Johannes Maier | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf | 062 398 20 46 | neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch | johannes.maier@pastoralraum-gaeu.ch
Pfarreisekretariat | Marlys Weibel | Bürozeit | DO 9.00 – 11.00 Uhr | 062 398 20 47 | sekretariat.neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch

Gottesdienste 
Sonntag, 26. Juli
Kein Gottesdienst in Neuendorf.
09.00 Uhr, Kommunionfeier  
in Oberbuchsiten
10.30 Uhr, Kommunionfeier  
in Härkingen

Mittwoch, 29. Juli, 09.00 Uhr
Kommunionfeier

Sonntag, 2. August, 10.30 Uhr
Kommunionfeier
Kollekte: A Million Dreams.
Jahrzeit: Peter Marbet-Zeltner, 
Werner und Rosmarie Stöckli- 
von Arb.

Mittwoch, 5. August, 09.00 Uhr
Kommunionfeier

Donnerstag, 6. August, 18.20 Uhr
Rosenkranzgebet

Samstag, 8. August, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Kinderspitex NWS.
Jahrzeit: Hans und Leonie von 
Arb-Stöckli, Blanda von Arb- 
von Arx. 

Dienstag, 11. August, 17.00 Uhr
Segnungsgottesdienst  
zum Schuljahresbeginn

Mittwoch, 12. August, 09.00 Uhr
Kommunionfeier 
mit der Liturgiegruppe

Donnerstag, 13. August, 18.20 Uhr
Rosenkranzgebet

Samstag, 15. August, 10.00 Uhr
Patrizinium und Pastoralraumgottes-
dienst mit Einsetzung Johannes 
Maier in Oberbuchsiten

Samstag, 15. August, 14.00 Uhr
Gäuer Wallfahrtsandacht in Wolfwil
13.15 Uhr, Besammlung beim 
Wolfwilerkreuz für die Pilger-
wanderung nach Wolfwil.

Sonntag, 16. August
Kein Gottesdienst in Neuendorf.
10.30 Uhr, Eucharistiefeier  
in Egerkingen
10.30 Uhr, Waldgottesdienst 
beim Waldhaus in Fulenbach

Mittwoch, 19. August
Kommunionfeier

Donnerstag, 20. August
18.20 Uhr, Rosenkranzgebet
19.00 Uhr, Eucharistiefeier  
in der St.-Stephans-Kapelle
Dreissigster: Edi Ruckstuhl.

Voranzeige

Sonntag, 23. August, 10.30 Uhr
Waldgottesdienst mit der MG Frohsinn
Beim Forstmagazin Neuendorf.

Kirchgemeinderatssitzung

Donnerstag, 20. August, 19.30 Uhr
Im Sitzungszimmer des Pfarreiheimes

Ferienzeit auf  
dem Pfarreisekretariat

Bitte wenden Sie sich bei einem 
Todesfall vom 17. bis 31. Juli an 
die Pastoralraumleiterin Beatrice 
Emmenegger (062  398 20 46).

Firmweg 2026 / 27

Infoabend 1 
Montag, 17.8.26, 19.30 – ca. 20.15 Uhr
Kath. Kirche Oberbuchsiten
 
Infoabend 2 
Donnerstag, 27.8.26,  
19.30 – ca. 20.15 Uhr
Kath. Kirche Fulenbach

Zum Gedenken

Am 14. Juli starb Edi Ruckstuhl
Für den Verstorbenen bitten wir: Herr, 
schenke ihm die ewige Ruhe und das 
ewige Licht leuchte ihm. Den Angehö-
rigen entbieten wir unsere aufrichtige 
Anteilnahme und wünschen ihnen 
Trost, viel Kraft und Gottes Segen.

Vielen herzlichen Dank!

Am 27. Juni durfte ich anlässlich des Patroziniums meinen Abschied 
als Pastoralraumleiterin begehen. Ich danke allen, die zum feierlichen 
Gottesdienst beigetragen haben: Pfr. Danam, Fabian Frey, dem Lektor 
Markus Wicki, den Minis und dem Sakristan Oskar Heim. Herzlichen 
Dank den Sängerinnen und Sängern vom Kirchenchor Neuendorf und 
allen Sängerinnen und Sängern aus den anderen Chören im Pastoral-
raum, die zu meinem Abschied mitgesungen haben, der Chorleiterin 
Darina Ablogina und der Organistin.  
Ihr alle habt zur Feierlichkeit beigetragen.
Herzlichen Dank dem Präsidenten vom Zweckverband, Markus Nünlist 
und Kirchgemeindepräsident Markus Wicki für ihre bewegenden Ab-
schiedsworte und schönen Geschenke. Ein ganz besonderer Dank den 
Minis mit den Leitern für ihre rührenden Abschiedsworte und symbo-
lischen Gaben dazu.
Anschliessend durften wir alle beim tollen Grillfest verweilen. Ich 
danke den Mitgliedern vom Pfarreirat, dem Kirchenrat und allen Hel-
fenden fürs Organisieren und Durchführen. Ich darf im Namen von 
allen, die dabei waren, sagen: Es war perfekt.
Auch da durfte ich viele guten Wünsche für meine Zukunft und zahl-
reiche Geschenke entgegennehmen, die mich alle sehr gefreut haben.
Nochmals allen vielen herzlichen Dank und alles Gute.
Bea Emmenegger

Segnungsandacht  
zum Schuljahresbeginn

Dienstag 11. August 2026, 16.30 Uhr
in der Kirche in Neuendorf
Jesus segnet die Kinder
Herzliche Einladung an alle Schü-
lerinnen, Schüler und Eltern.

Vorbereitungsteam:
Simon Spielmann 	 Isabel Berger
Religionspädagoge 	 Katechetin

Verabschiedung
Am Patrozinium mussten wir uns 
von Maria Heim als Ministrantin 
verabschieden. Zehn Jahre lang 
hat sie ihren Dienst mit Freude 
und zuverlässig erfüllt. 
Liebe Maria, ich danke dir von 
Herzen für all deine Einsätze und 
wünsche dir für deine Zukunft 
alles Gute, Gesundheit und Gottes 
Segen.
Beatrice Emmenegger
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Oberbuchsiten

Pfarramt | Johannes Maier | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf | 062 398 20 46 | oberbuchsiten@pastoralraum-gaeu.ch | johannes.maier@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Barbara Junker-von Arx | 076 588 89 79 | sekretariat.oberbuchsiten@pastoralraum-gaeu.ch

Gottesdienste 
Sonntag, 26. Juli, 09.00 Uhr
Kommunionfeier
Kollekte: Unterstützung Seelsorge 
Diözesankurie.

Donnerstag, 30. Juli, 16.45 Uhr
Rosenkranzgebet

Freitag, 31. Juli, 09.00 Uhr
Der Gottesdienst entfällt
 
Samstag, 1. August
Kein Gottesdienst in Oberbuchsiten.
09.00 Uhr, Kommunionfeier  
in Egerkingen
 
Sonntag, 2. August 
Kein Gottesdienst in Oberbuchsiten.
09.00 Uhr, Kommunionfeier  
in Fulenbach
10.30 Uhr, Kommunionfeier  
in Neuendorf
 
Donnerstag, 6. August, 16.45 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Freitag, 7. August, Herz-Jesu
17.45 bis 18.15 Uhr,  
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr, eucharistische Anbetung
19.00 Uhr, Eucharistiefeier 
Gedächtnis: Arnold und Elise Flück.
 
Samstag, 8. August
Kein Gottesdienst in Oberbuchsiten.
17.30 Uhr, Eucharistiefeier  
in Neuendorf
 
Sonntag, 9. August 
Kein Gottesdienst in Oberbuchsiten.
09.00 Uhr, Kommunionfeier  
in Egerkingen
 
Mittwoch, 12. August, 17.00 Uhr
Segensfeier zum Schulstart – 
Bitte beachten Sie den Flyer 

Donnerstag, 13. August, 16.45 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Freitag, 14. August
Der Gottesdienst entfällt.
 
Samstag, 15. August, Patrozinium 
Mariä Himmelfahrt
10.00 Uhr, Eucharistiefeier  
mit Begrüssung und Einsetzung  
von Johannes Maier
Der Kirchenchor gestaltet die 
Feier musikalisch mit. 
Kollekte: Passantenhilfe Pastoral-
raum.
Im Anschluss an die Feier lädt der 
Pastoralraum herzlich zum Apéro ein. 
 
Donnerstag, 20. August, 16.45 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Freitag, 21. August, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier in der Schälismühle
 
Samstag, 22. August 
Kein Gottesdienst im Pastoralraum.
 
Sonntag, 23. August
Kein Gottesdienst in Oberbuchsiten.
09.00 Uhr, Kommunionfeier  
in Egerkingen
09.30 Uhr, Firmung in Fulenbach
10.30 Uhr, Waldfest mit  
Kommunionfeier in Neuendorf
 
 
 

Mitteilungen
Herzlich willkommen 
Johannes Maier
Ab 1. August 2026 verstärkt  
Johannes Maier unser Seelsorge-
team. Näheres zu seiner Person 
findet sich auf der Pastoralraum-
seite. Wir heissen Johannes Maier 
im Gottesdienst am 15. August 
um 10 Uhr herzlich willkommen. 

Herzlichen Dank, Bea Emmenegger
Liebe Bea
Zum Abschied dankt dir der Pfarreirat von Oberbuchsiten 
von Herzen für dein Wirken. Du hast Theologie nicht nur 
gelehrt und studiert, sondern für uns alle lebendig und 
greifbar gemacht. Mit deiner theologischen Tiefe, deinem 
klugen Verstand und deiner zugewandten Art hast du 
unseren Glauben bereichert und uns oft neue Perspektiven 
eröffnet.
Du hast uns daran erinnert, dass Kirche ein Ort der Ge-
meinschaft und des Vertrauens ist. Für deinen weiteren 
Lebensweg wünschen wir dir im Namen aller Gottes reichen 
Segen, neue Freiräume und Menschen, die dir mit ebenso 
viel Wertschätzung begegnen, wie du es immer getan hast.
In Liebe, Pfarreirat Oberbuchsiten: Elisabeth Kissling, Teresa Jannone, 
Annemarie Rudolf und Andreas Uebelhart

Verabschiedung Elfriede Räber
Auf Ende des Schuljahres 2025 / 26 ging Elfriede Räber in ihren wohl-
verdienten Ruhestand. Mit viel Freude und Engagement hat sie im 
Pastoralraum Religionsunterricht erteilt und damit den Kindern  
den Glauben nahegebracht. Bei ihrem letzten Arbeitstag in Ober-
buchsiten wurde sie von einem Teil des Katecheseteams überrascht.

Liebe Elfriede, wir danken dir von Herzen für dein Engagement und 
Wirken und wünschen dir für das grosse Abenteuer Pensionierung 
nur das Allerbeste, gute Gesundheit und Gottessegen.
Im Namen des Seelsorge- und Katecheseteams, Simon Spielmann

Jesus segnet die Kinder

Segnungsandacht zum Schuljahresbeginn 

Mittwoch, 12. August 2026, 17.00Uhr
in der Kirche in Oberbuchsiten

Herzliche Einladung an alle
SchülerInnen, Eltern, Paten und Grosseltern.

Es lädt herzlich ein 
Isabel Berger, Katechetin 

Jesus segnet die Kinder

Segnungsandacht zum Schuljahresbeginn 

Mittwoch, 12. August 2026, 17.00Uhr
in der Kirche in Oberbuchsiten

Herzliche Einladung an alle
SchülerInnen, Eltern, Paten und Grosseltern.

Es lädt herzlich ein 
Isabel Berger, Katechetin 
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Pfarramt | Pfarrer Charles Onuegbu | Ausserbergstrasse 12 | 4702 Oensingen | 062 396 11 58 | Fax 062 396 48 40 | rkpfarrei.oens@bluewin.ch
Pfarreisekretariat | Monika Peier | Für allgemeine Anliegen, Jahrzeiten, Hochzeiten, Taufen usw. ist das Pfarramt zu folgenden Zeiten besetzt:  
MO 13.30 –17.00 Uhr | DO 13.30 – 16.00 Uhr | FR 8.00 –11.30 Uhr
Sprechstunde bei Pfarrer Charles Onuegbu | MI 10.00 –11.00 Uhr | DO 17.00 –19.00 Uhr | oder nach telefonischer Vereinbarung
Notkrankensalbung | Anruf zu jeder Zeit im Pfarramt | 062 396 11 58
Todesfallmeldungen | Pfarramt | Charles Onuegbu | 062 396 11 58 
Bitte beachten Sie diesen Zeitplan, ausgenommen Notfallsituationen.

Gottesdienste 
17. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 26. Juli, 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
Kollekte: Stiftung Feriengestal-
tung für Kinder.
 
Montag, 27. Juli, 19.00 Uhr
Rosenkranz
 
Mittwoch, 29. Juli, 9.00 Uhr 
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Franz Nünlist; Thomas 
Nünlist; Bertha und Emil Baum-
gartner-Schenker und Tochter 
Margaretha Scheidegger; für  
Theresia und Anton Wenger- 
Meise; für Katharina und Markus  
Wenger-Melliger.
 
18. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 2. August, 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
Kollekte: SolidarMed.
 
Montag, 3. August, 19.00 Uhr
Rosenkranz
 
Mittwoch, 5. August, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Im Anschluss an den Gottesdienst 
gemütliches Beisammensein bei 
Kaffee und Gipfeli/Zopf, gespendet 
vom Pfarramt und organisiert von 
Mitgliedern der Frauengemeinschaft.
 
Freitag, 7. August, Herz-Jesu-Freitag, 
19.30 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Gertrud Kanobel-Berger; 
Max Amport.
Gedächtnis: Erwin Rytz.
 
19. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 9. August, 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier
Kollekte: Justinuswerk.
 
Montag, 10. August, 19.00 Uhr
Rosenkranz
 
Mittwoch, 12. August, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
 
Samstag, 15. August, Mariä Himmel-
fahrt, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier
Mitgestaltung des Kirchenchores.
 
Kollekte: Diözesane Kollekte für 
die Unterstützung der Seelsorge 
durch die Diözesankurie.
 

20. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 16. August, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier 
Kollekte: Diözesane Kollekte für 
die Unterstützung der Seelsorge 
durch die Diözesankurie.
 
Montag, 17. August, 19.00 Uhr
Rosenkranz
 
Dienstag, 18. August, 15.00 Uhr
Eucharistiefeier im Roggenpark
 
Mittwoch, 19. August, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier 

Vorschau

21. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 23. August, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier / Familiengottesdienst

Mitteilungen
Unsere Kollekten
26. Juli, Kollekte für die Stiftung 
Feriengestaltung für Kinder. Nicht 
alle Mädchen und Knaben haben 
in den Ferien die Möglichkeit, mit 
ihren Eltern zu verreisen. In den 
Lagern der Stiftung Feriengestal-
tung für Kinder Schweiz steht das 
Ferienerlebnis im Vordergrund – 
denn viele der teilnehmenden 
Kinder wachsen in sozial armen 
Familien oder bei Alleinerziehen-
den auf, die sich keine Ferien 
leisten können.
2. August, Kollekte für SolidarMed.
SolidarMed unterstützt Gesund-
heitseinrichtungen, damit diese 
die lebenserhaltende HIV-/Aids-
Therapie anbieten können. Dazu 
gehören z. B. HIV-Tests und Bera-
tung, die lebenslange Aids-Thera-
pie für Erwachsene und Kinder 
und das Verhindern der HIV-
Übertragung von der Mutter auf 
das Neugeborene.
SolidarMed sensibilisiert die Be-
völkerung, wie sie sich vor ver-
meidbaren Infektionen schützen 
kann. Da schwangere Frauen 
besonders gefährdet sind, werden 
sie bei der vorgeburtlichen Unter-
suchung auf Krankheiten getestet 
und sie erhalten ein Moskitonetz 
zum Schutz vor Malaria. 

9. August, Kollekte für das Justinuswerk.
Freude geben, überall ...
Das Justinuswerk ist eine gemein-
nützige Einrichtung, deren Aufga-
be es ist, jungen Menschen aus 
Entwicklungsländern Stipendien 
anzubieten. Das Justinuswerk 
ermöglicht seit über 90 Jahren 
jungen Männern und Frauen aus 
Entwicklungsländern, in der 
Schweiz oder in ihrer Heimat eine 
solide Ausbildung zu erhalten, 
welche ihnen Hoffnung und Zu-
kunft erschafft.
15./16. August 2026, Diözesane  
Kollekte für die Unterstützung der 
Seelsorge durch die Diözesankurie.
Bischof Felix Gmür leitet die Seel-
sorge im Bistum Basel. Er unter-
stützt und koordiniert sie zusam-
men mit seinen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern an der Diöze-
sankurie in Solothurn. Zur Arbeit 
mit Menschen gehören viele Ge-
spräche vom Thurgau bis ins 
Berner Oberland, Korrespondenz 
bis nach Schaffhausen und in den 
Jura pastoral. Das alles hat auch 
eine materielle Seite. Die entspre-
chenden Kosten werden über 
Kirchensteuergelder finanziert. 
Für ausserordentliche Aufwen-
dungen wie z. B. PEP to go wird 
eine Kirchenkollekte in den Pfar-
reien, Missionen und Gemein-
schaften des Bistums aufgenom-
men. Im Namen von Bischof Felix 
Gmür danke ich für Ihre grosszü-
gige Gabe.

Ferienabwesenheit der Pfarrei
sekretärin 
Das Pfarreisekretariat ist vom  
20. Juli bis zum 9. August nicht 
ständig besetzt. Der Telefonbeant-
worter wird jedoch regelmässig 
abgehört und die eingehende Post 
erledigt.
Herzlichen Dank für das  
Verständnis.
 
Senioren-Nachmittag vom 28. Juli
Unser nächster Senioren-Nachmit-
tag findet am Dienstag, 28. Juli, 
ab 14 Uhr im Pfarreiheim statt. 
Beim gemeinsamen Singen, bei 
kleinen Vorlesungen und beim 
beliebten Lottospiel wollen wir 
einige gemütliche Stunden ver-
bringen.
Es sind alle Seniorinnen und Seni-
oren herzlich dazu eingeladen.
 

Einsatz des Kirchenchores  
an Mariä Himmelfahrt (15. August)
Die Probenarbeit des Kirchen
chores nach der Sommerpause 
beginnt wieder am Freitag,  
14. August. 
Wir werden den Gottesdienst an 
Mariä Himmelfahrt mit vielen 
passenden Marien-Liedern mitge-
stalten.
An dieser Stelle allen Mitwirken-
den – Sängerinnen und Sängern, 
Chorleiter Ruedi Schumacher und 
Organistin Lyudmyla Hunzier – 
ein herzliches Dankeschön.
Wer Freude am kirchlichen Chor-
gesang hat, ist jederzeit bei uns 
willkommen. Unsere Proben fin-
den jeweils am Freitag ab 
20.10 Uhr auf der Empore unserer 
Pfarrkirche statt.
Kath. Kirchenchor Oensingen
Präsidentin Ursula Meise
 
Kräutersegnung an Mariä Himmelfahrt
Im Gottesdienst vom 15. August 
segnen wir auch in unserer Pfarr-
kirche Kräuter und Blumen.
Dass Kräuter gerade an Mariä 
Himmelfahrt eine derart besonde-
re Rolle spielen, hat wohl vor 
allem praktische Gründe: Im 
Hochsommer stehen die meisten 
Heilkräuter in voller Blüte und 
Pracht vor uns. Doch auch theolo-
gisch passt die Verbindung von 
Kräutersegnung und Marienfest: 
Denn gerade das, was diese Pflan-
zen symbolisieren, nämlich ein 
ganzheitliches Heilwerden, ist der 
Gottesmutter Maria bereits zuteil-
geworden. 
Es dürfen Kräuter und Blumen zum 
Segnen mitgebracht werden.
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Firmung – einfach JA

Zu diesem Motto durften am Samstag, 27. Juni 2026, 5 junge Erwachse-
ne vom Firmspender Bischofsvikar Georges Schwickerath das Sakra-
ment der Firmung empfangen.
 
Dazu gratuliere ich Laura, Stella, David, Jan und Sebastian herzlich. 
 
Ein besonderer Dank gilt allen, die in irgendeiner Form den festlichen 
Gottesdienst mitgestaltet und den anschliessenden Apéro bei hochsom-
merlichen Temperaturen serviert haben.
Möge Gottes Geistkraft euch begleiten, inspirieren und Mut schenken, 
den eigenen Weg im Glauben mit Vertrauen zu gehen. Ich wünsche 
euch und euren Familien alles Gute und Gottes Segen. 
Ines Ruckstuhl

Pfarreiausflug vom 5. September 2026
Wir machen auf unseren Pfarrei-
ausflug am Samstagnachmittag,  
5. September, aufmerksam. 
Programm 
13.30 Uhr Treffpunkt vor dem 
Pfarrhaus, danach mit den priva-
ten Autos nach Niederbuchsiten. 
14 Uhr Eintreffen in der JURAworld 
of Coffee in Niederbuchsiten. 
Begrüssung und Informationen 
zum Programm. 
15.25 Uhr gemeinsame Kaffeepause 
mit Patisserie. 

16.30 Uhr Ankunft in Wolfwil. Besichtigung und Führung durch die 
Wallfahrtskirche Wolfwil durch Pfr. Urs-Beat Fringeli. 
17.30 Uhr Gottesdienst in der Wallfahrtskirche Wolfwil mit unserem  
Pfr. Charles. 
Ca. 19 Uhr Abendessen im Restaurant Waldheim in Kestenholz. 
Das Abendessen geht zulasten der Teilnehmer. 
Führungen und Kaffee mit Patisserie werden vom Pfarreirat und der 
Kirchgemeinde offeriert. 
Wir bitten um eine Anmeldung bis zum 17. August 2026 
direkt im Pfarramt bei Monika Peier, 062 396 11 58 / rkpfarrei.oens@
bluewin.ch, oder werfen Sie den Anmeldetalon beim Pfarramt in den 
Briefkasten. 
Flyer mit Anmeldetalon befinden sich im Schriftenstand der Kirche. 
Auf eine rege Teilnahme freuen sich: 
Pfr. Charles und der Pfarreirat

Ausflüge der Frauengemeinschaft
Minigolf spielen und Jassen in Balsthal
Am Donnerstag, 6. August 2026, treffen wir uns im Minigolf und ver-
bringen zusammen einen gemütlichen Sommerabend. 
Treffpunkt: ab 18 Uhr im Moos in Balsthal. 
Bei schönem Wetter ist dies sicher eine schöne Velotour. Hat jemand keine 
Mitfahrgelegenheit, kann er sich bei Sonja Ackermann, 079  286 43 64, 
melden.
 
Wir hoffen auf schönes Wetter und geniessen das Zusammensein bei 
Spiel und Spass.
 
Zum Abschluss treffen wir uns zum traditionellen Glaceessen 
auf der Alp in Oberbuchsiten am Montag, 17. August 2026
13.30 Uhr	� Treffpunkt auf dem Pflugerplatz Oensingen zum Füllen der 

Autos. Wer gerne zu Fuss gehen möchte, organisiert es selbst. 
14.00 Uhr	� Treffpunkt im Restaurant Alp.
 
Der feine Coupe oder sonst ein herrliches Dessert wird aus unserer 
Vereinskasse spendiert.
Unser Team der Frauengemeinschaft freut sich auf euch

Einladung zum ökumenischen 
Seniorennachmittag 
Dienstag, 11. August 2026

Dieses Jahr findet der ökumeni-
sche Seniorennachmittag wiede
rum im Berggasthof zur Alp (Ober-
buchsiten) statt, Beginn ist um 
14 Uhr. Wer keine Fahrgelegenheit 
hat, kann sich um 13.30 Uhr  
entweder bei der katholischen 
oder der reformierten Kirche ein-
finden.

Ein abwechslungsreiches und sehr spannendes Programm erwartet 
uns. Lassen Sie sich überraschen.
Mit einem von den beiden Kirchgemeinden offerierten Essen wird der 
Nachmittag dann abgeschlossen. Wir freuen uns auf viele Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer.

Religionsunterricht im Schuljahr 2026/2027 

Der Religionsunterricht in der 1. bis 6. Klasse findet ökumenisch statt.
Wer, wann und zu wem in den Unterricht kommt, haben die Schülerin-
nen und Schüler bereits von der Klassenlehrperson erfahren. 

Hier die allgemeine Information:
1. Klassen:	 Mittwoch	 10.15 bis 11.00	 M. Peier und I. Bobst
2. Klassen:	 Mittwoch	 11.00 bis 11.45	 M. Peier 
	 Mittwoch	 09.05 bis 09.50	 B. Meier
3. Klassen:	 Mittwoch	 09.05 bis 09.50	 M. Peier
	 Mittwoch	 10.15 bis 11.00	 B. Meier
4. Klassen:	 Donnerstag	 10.15 bis 11.00	 M. Peier
	 Dienstag	 09.05 bis 09.50	 I. Bobst
5. Klassen:	 Mittwoch	 09.05 bis 09.50	 I. Bobst 
	 Mittwoch	 08.20 bis 09.05	 B. Meier
6. Klassen:	 Donnerstag	 11.00 bis 11.45	 M. Peier
	 Dienstag	 10.15 bis 11.00	 I. Bobst
 
Der Religionsunterricht an der Oberstufe (Kreisschule Bechburg) wird 
neu als Blockunterricht angeboten.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen guten Start ins 
neue Schuljahr.
Die Katechetinnen
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Pfarreileiterin | Theresia Gehle | Kirchweg 3 | 4703 Kestenholz | 062 393 11 84
Pfarreisekretariat | Beatrice Ingold | Bürozeit | DI 9.00 –11.00 Uhr
Pfarramt | Kirchweg 3 | 4703 Kestenholz | 062 393 11 84 | pfr.kestenholz@bluewin.ch | www.pfarrei-kestenholz.ch

Gottesdienste 
Sonntag, 26. Juli, 09.00 Uhr
17. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottesdienst mit Kommunion­
feier mit Peter Fromm, ehem.  
Pfarreileiter Olten / St. Marien
Kollekte: KOVIVE Schweiz.  
Kinderhilfswerk.

Montag, 27. Juli, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Sonntag, 2. August
18. Sonntag im Jahreskreis
Ausnahmsweise kein Gottesdienst

Montag, 3. August, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Sonntag, 9. August, 09.00 Uhr
19. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Kollekte: Christophorus-Kollekte.

Montag, 10. August, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Dienstag, 11. August, 09.15 Uhr
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Samstag, 15. August
Mariä Himmelfahrt
10.00 Uhr, Wortgottesdienst mit Kom­
munionfeier und Beteiligung des 
Kirchenchors mit Kräutersegnung
Jahrzeit: Margaretha Studer- 
Wagner, Max und Heidi Rudolf 
von Rohr-Leist, Blanda Aeschli-
mann-Stöckli und Julia Aeschli-
mann-Kissling. 
Kollekte: Pfarreiprojekt «Träger-
mädchen Ghana».
14.00 Uhr, Wallfahrtsgottesdienst  
in der Kirche Wolfwil

Montag, 17. August, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Voranzeige

Sonntag, 23. August, 09.00 Uhr
21. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Kollekte: Diözesane Kollekte für 
die Unterstützung der Seelsorge 
durch die Diözesankurie.

Mitteilungen

Abwesenheit Gemeindeleiterin 
Unsere Gemeindeleiterin ist noch 
bis 8. August abwesend.
Wenden Sie sich bitte in Notfällen 
an unsere Pfarreisekretärin  
Beatrice Ingold, Tel. 062  393 13 74 
oder Handy-Nr. 078  691 97 08. 
Die priesterliche Stellvertretung 
übernimmt: Pfr. Ch. Onuegbu, 
Oensingen, Tel. 062  396 11 58.

Meditative Abendwanderung
Freitag, 7. August
Treffpunkt: 19 Uhr, bei der  
Linde bei Mani Spiegel.
Wandern & Wundern
Dem Göttlichen in der Natur begegnen
Wandern, innehalten, staunen. Sich Zeit 
lassen, um still zu werden, um zu hören, 
zu sehen und zu fühlen. Sich austau-
schen und gestärkt nach Hause gehen.
Gemeinsam machen wir uns für ca. eine 
Stunde auf den Weg. Der Fokus liegt auf 
dem Innehalten, der Stille und der 
Naturerfahrung.
Den Abend lassen wir später beim Vogel-
schutzhaus ausklingen. Ein kleiner 
Umtrunk und eine Wurst vom Feuer 
werden offeriert.
Gutes Schuhwerk und eine der Witte-
rung entsprechende Kleidung sind 
empfohlen. Die Wanderung findet bei 
fast jedem Wetter statt.
Wir freuen uns auf diesen Sommer-
abend. 
Der Vorstand

Das neue Schuljahr beginnt ...
Am Montag, 10. August, beginnt 
das neue Schuljahr. Wir hoffen, 
dass alle wieder gesund aus den 
Ferien zurückgekommen sind, 
und wünschen allen einen guten 
Start ins Schuljahr 2026/27! Durch 
das Schuljahr hindurch begleiten 
immer wieder Feste und Feiern 
die Schüler und Schülerinnen. Im 
religiösen Bereich werden die 
Kinder in der Primarschule durch 
verschiedene Anlässe und Gottes-
dienste begleitet: 
– �Jeden ersten Dienstag im Monat 

findet um 7.30 Uhr ein Schüler-
gottesdienst für die 3.- bis 
6.-Klässler statt. 

– �Familiengottesdienste finden 
durch das ganze Jahr hindurch 
statt und laden zur Begegnung 
mit Gott ein.

Chormusik an Mariä Himmelfahrt
Der Kirchenchor Kestenholz wird den Gottesdienst an Mariä Himmelfahrt
mit der Zweiten Cäcilienmesse von Josef Gruber umrahmen.
Zusätzlich werden feierliche Lieder zu Ehren der Muttergottes erklingen.

Sakristan/-in gesucht
Die Kirchgemeinde Kestenholz sucht per 1. Januar 2027 oder nach Ver-
einbarung eine/n
Sakristan/-in als Vertretung unserer Haupt-Sakristanin
Wenn Sie Freude an Gottesdiensten und Interesse am kirchlichen Ge-
schehen haben, gerne selbstständig arbeiten und wenn Wochenendein-
sätze für Sie kein Problem sind, haben wir für Sie eine vielseitige und 
interessante Aufgabe.
Ferner besteht die Möglichkeit ab 2028, infolge Pensionierung unserer 
Haupt-Sakristanin, ein grösseres Pensum zu übernehmen. 
 
Ihre Aufgaben
Bei hohen kirchlichen Festen und deren Vorbereitung unterstützen Sie 
unsere Sakristanin. Sie übernehmen an einem Wochenende pro Monat 
selbstständig den Sakristanendienst in unserer Pfarrkirche sowie die 
Stellvertretung unserer Sakristanin während deren Ferien und sonsti-
gen Abwesenheiten. 

Wir erwarten
– Flexibilität
– Zuverlässigkeit
 
Wir bieten
– fachgerechte und umfassende Einführung 
– abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgabe 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Röm. kath. Kirchgemeinde Kestenholz, Herr Roger Wyss, Präsident
Zelglistrasse 2, 4703 Kestenholz, rogerwyss@ggs.ch

Kräutersträusse Mariä Himmelfahrt
Für das Fest Mariä Himmelfahrt möchten wir gerne Kräutersträusse 
binden. Diese werden am Vortag gebunden. Wer Interesse hat mitzu-
helfen, soll sich bitte mit Susanne Rudolf von Rohr via Handy-Nummer 
079  256 78 69 in Verbindung setzen. 

Ein detaillierter Gottesdienstplan 
wird zu Beginn des Schuljahres 
an alle Schüler und Schülerinnen 
der 3. bis 6. Klasse verteilt.
Der Religionsunterricht wird im 
Schuljahr 2026/27 wie folgt aufge-
teilt:
1. Klasse (ökum.): Barbara Meier.
2. Klasse (ökum.): Barbara Meier.
3. Klasse: Theresia Gehle.
4./5. Klasse: Theresia Gehle.
6. Klasse: Theresia Gehle.

Minigolf-Abend in Neuendorf
Freitag, 21. August
Treffpunkte:
– �Mit dem Velo: um 18.30 Uhr 

beim Pfarreiheim.
– �Mit dem Auto: um 19 Uhr beim 

Minigolf in Neuendorf.

Liebi KAB’ler
Komm mit und geniesse einen gemütli-
chen Abend voller Spiel, Spass und 
guter Laune! Minigolf ist für alle geeig-

net – ob Kinder oder Erwachsene, An-
fängerinnen und Anfänger oder alle, die 
schon lange keinen Golfschläger mehr in 
der Hand hatten. Hauptsache, wir 
verbringen gemeinsam einen schönen 
Abend.
Nach dem Sport sitzen wir noch zusam-
men und trinken etwas.
Wir hoffen auf gutes Wetter und viele 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer und 
freuen uns auf lustige Momente mit viel 
Spass.
Der Anlass findet nur bei schönem 
Wetter statt. 
Auskunft über die Durchführung findest 
du am Freitag, 21. August, ab 13 Uhr 
auf der Webpage der KAB und im 
KAB-WhatsApp-Chat. 
 
Weitere Informationen unter: 
https://kab-kestenholz.ch/
KAB Kestenholz
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Gottesdienste 
Sonntag, 26. Juli, 09.00 Uhr
17. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Opfer: Weltkinderdörfer der 
Schwestern Maria.
 
Dienstag, 28. Juli
08.30 Uhr, Rosenkranz
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
 
Sonntag, 2. August, 09.00 Uhr
18. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Opfer: Don Bosco Jugendhilfe 
weltweit.
 
Dienstag, 4. August
08.30 Uhr, Rosenkranz
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
 
Sonntag, 9. August, 09.00 Uhr
19. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Rudolf und Erika  
Theresia Kissling-Pfefferli.
Opfer: Solidaritätsfonds für Mutter 
und Kind.
 
Montag, 10. August
08.15 Uhr, Schuleröffnungsgottesdienst
 
Dienstag, 11. August
Es findet kein Gottesdienst statt.
 
Samstag, 15. August
Mariä Himmelfahrt / Patrozinium
HOCHFEST
Eucharistiefeier mit Kräutersegnung
Gastpredigerin: Silvia Rietz.
Opfer: Ministranten.
14.00 Uhr, Wallfahrt  
der Gäuer Pfarreien
Anschliessend findet ein Apéro in der 
Pfarrschür statt.
 
Sonntag, 16. August, 09.00 Uhr
20. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Lukas und Hannelore 
Büttler-Brandt, Salvatore und Rita 
Venneri, Anna Niggli, Viktor und 
Dora Nützi-Flückiger, Willy und 
Klara Bader-Niggli.
Opfer: Diöz. Opfer für die Unter-
stützung der Seelsorge durch die 
Diözesankurie.
10.00 Uhr, Taufe von Noé Kölliker
14.00 Uhr, Wallfahrt der röm.-kath. 
Stadtpfarrei Langenthal
Anschliessend findet ein Apéro in der 
Pfarrschür statt.

Dienstag, 18. August
08.30 Uhr, Rosenkranz
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
 
Sonntag, 23. August, 09.00 Uhr
21. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Werner und Brigitta 
Kissling-von Arx.
Opfer: Terre des hommes Schweiz.
 

 

Mitteilungen
Taufe
Am Sonntag, 16. August, dürfen 
wir Noé Kölliker, Sohn von San-
dro Kölliker und Alena Küng, 
Weissensteinstrasse 14, durch das 
Sakrament der Taufe in unsere 
christliche Gemeinschaft aufneh-
men.
 
Wir wünschen Noé und seiner Familie 
alles Gute und Gottessegen auf seinem 
Lebensweg.
 
Hauskommunion
Die nächste Hauskommunion 
findet am Dienstag, 11. August, 
zwischen 9.30 bis 12 Uhr statt.
 
Kaffeetreff
Der nächste Kaffeetreff findet am 
Dienstag, 28. Juli, nach dem Gottes-
dienst in der Pfarrschür statt.
 
Ferienabwesenheit
Infolge Ferienabwesenheit ist das 
kath. Pfarramt Wolfwil vom 3. bis 
14. August nicht regelmässig be-
setzt. In dringenden Notfällen 
können Sie uns jedoch erreichen 
unter Tel. 062  926 12 43.
 
Religionsunterricht Schuljahr 
2026/27
Ab 10. August findet der schuli-
sche Religionsunterricht wie folgt 
statt:

1. + 2. Klasse: Freitagnachmittag, 
vierzehntäglich (Regula Tschudi).
3. + 4. Klasse: Dienstagnachmittag, 
wöchentlich (Patricia Gisler).
5. Klasse: Dienstagnachmittag, 
vierzehntäglich (Patricia Gisler),
6. Klasse: Donnerstagnachmittag, 
vierzehntäglich (Patricia Gisler).

Fortsetzung auf nächster Seite …

Ausflug der Erstkommunikant/-innen

Die Ertkommunionkinder durften einen wunderschönen Ausflug in 
die Verenaschlucht unternehmen. Wir Kinder konnten uns ganz frei  
in der Schlucht bewegen … das Wasser hat uns magisch angezogen und 
vor allem die Höhlen …

Letzter Schülergottesdienst  
mit Ministrantenaufnahme

Am letzten Schülergottesdienst vor den Sommerferien durften wir 
zwei neue Ministranten in die Minischar aufnehmen. Wir freuen uns, 
Milly Madeira und Noah Ackermann begrüssen zu dürfen.  

Verabschiedung der 6. Klasse 
Die 6.-Klässler wurden in der 
letzten Religionsstunde mit ei-
nem gesegneten Engel-Schlüssel-
anhänger und mit einem gemein-
samen Segen verabschiedet. Die 
weiteren Wege der Schüler und 
Schülerinnen mögen mit Freude 
begangen werden.
Von der Pfarrei Kestenholz wün-
schen wir ihnen einen guten 
Übertritt und ein gutes Einleben 
in die neue Klassengemeinschaft.
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Verabschiedung der 6.-Klässler

Im Schülergottesdienst vom 23. Juni wurden unsere diesjährigen 
6.-Klässler verabschiedet. 
Wir wünschen euch alles Gute und Gottessegen für euren neuen  
Lebensabschnitt.
Das Seelsorgeteam

Mariä Himmelfahrt – Patrozinium
15. August um 10.00 in der kath. Kirche Wolfwil

Es ist eine liebe Tradition gewor-
den, dass an unserem Hauptfest 
jeweils eine Frau Worte des Glau-
bens an uns richtet. Silvia Rietz, 
bekannt u. a. als Redaktionsleite-
rin des Antoniusheftes und als 
Redaktionsmitglied des «Kirchen-
blatts», wird in diesem Jahr am 
Patrozinium die Gastpredigt hal-
ten. Silvia Rietz ist Journalistin 
und Konzertveranstalterin. In der 
Zeitschrift «Antonius von Padua» 
veröffentlicht sie Impulse und 
Texte auch und gerade zur Lebens-
hilfe, die schon vielen Menschen 
positive Anregungen vermitteln 
konnten.

Wir heissen Frau Rietz an unserem Wallfahrtsort herzlich willkom-
men und freuen uns, dass Sie ihre wertvollen und sinnstiftenden Ein-
sichten und Erkenntnisse mit uns teilt!

Im Anschluss findet die Einweihung und offizielle Eröffnung unseres 
neuen Begegnungsplatzes statt. Wie Maria uns den Sohn geschenkt hat, 
ihren Sohn in den Glauben eingeführt hat, so soll dieser Ort in analo-
gem Sinne ein Geschenk an die kommende Generation sein. Er kann 
aber auch Pilgerinnen und Pilgern eine erfrischende und spielerische 
Raststätte sein und junge und alte Menschen verbinden bzw. eben Be-
gegnungen ermöglichen. Dazu wird ein Apéro offeriert. Eine kleine 
Veranstaltung soll dabei Freude bereiten und verbreiten!
Pfr. Urs-Beat Fringeli und das Seelsorgeteam

Einweihung Begegnungsort Wolfwil

Unser neuer Begegnungsort ist fast fertig! Die Einweihung und offiziel-
le Eröffnung mit einem kleinen Apéro findet am 15. August nach dem 
Gottesdienst statt.

Wir freuen uns auf viele Besucher und Besucherinnen bei der Einwei-
hungsfeier dieses schönen Platzes.
Der Kirchenrat und das Seelsorgeteam

Herzliche Einladung  
zum Schuleröffnungsgottesdienst
Montag, 10. August, um 08.15 Uhr in der katholischen Kirche Wolfwil

Liebe Kinder
Schon bald beginnt für euch wie-
der ein neues Schuljahr. Für eini-
ge von euch ist es sogar der erste 
Schultag. 

Dies ist immer ein ganz besonde-
rer Moment. So laden wir euch 
zusammen mit euren Eltern, 
Grosseltern und Geschwistern zu 
einem gemeinsamen Start in der 
Kirche ein. Wir bitten Gott um 
seinen Segen.

Wir dürfen sicher sein: Er geht immer mit uns. Wir sind in seinen 
Händen geborgen. Wir freuen uns sehr auf euer Kommen!
Das Seelsorgeteam
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Gottesdienste 
Sonntag, 26. Juli, 10.30 Uhr
17. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Gottesdienstleitung: Peter Fromm.
Kollekte: Blindenschule Zollikofen.

Mittwoch, 29. Juli, 09.00 Uhr
Kommunionfeier
Gottesdienstleitung: Thomas Weber.
Anschliessend sind wieder alle 
zum Monats-Kaffee eingeladen.

Samstag, 1. August, 20.00 Uhr
Glockengeläute zum Nationalfeiertag

Sonntag, 2. August, 10.00 Uhr
18. Sonntag im Jahreskreis
Dorfchilbi – Ökumenischer Gottes-
dienst in der Mehrzweckhalle
Gottesdienstleitung: Thomas Weber 
und Martin Göbel.
Kollekte: Fepa – Fonds für Ent-
wicklung und Partnerschaft in 
Afrika.

Mittwoch, 5. August, 09.00 Uhr
Kommunionfeier
Gottesdienstleitung: Thomas Weber.

Sonntag, 9. August, 10.30 Uhr
19. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Gottesdienstleitung: Peter Fromm.
Kollekte: Stiftung Mission Maria.

Mittwoch, 12. August, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Gottesdienstleitung: Stefan Jäggi.

Samstag, 15. August, 14.00 Uhr
Mariä Himmelfahrt
Andacht in Wolfwil

Sonntag, 16. August, 10.30 Uhr
20. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Gottesdienstleitung: Thomas Weber.
Kollekte: Diözesane Kollekte für 
die Unterstützung der Seelsorge 
durch die Diözesankurie.

Mittwoch, 19. August, 09.00 Uhr
Kommunionfeier
Gottesdienstleitung: Thomas Weber.
Nachmittags: Hauskommunion.

Samstag, 22. August, 19.00 Uhr
Vorabend 21. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Gottesdienstleitung:  
P. Paul Rotzetter.
Kollekte: Förderverein Maison 
des Anges.

Mitteilungen
Pfarreisekretariat geschlossen
20. bis 31. Juli
Gerne können Sie sich in dringen-
den Fällen an Thomas Weber 
wenden: Tel. 079  682 27 80.

Spielzeugbörse an der Dorfchilbi
Sonntag, 2. August, 10.00 bis 17.00 Uhr
Schulhaus-Aula
Auch in diesem Jahr findet wieder 
eine Spielwarenbörse statt. Nähe-
re Informationen finden Sie auf 
unserer Website oder im Aushang 
der Kirche. 
Spielzwärgli-Team vom Frauen-Treff

Kaffee- und Spieltreff
Dienstag, 18. August, 09.00 – 11.00 Uhr
Forum St. Nikolaus
Der gemütliche und ungezwunge-
ne Treff für Jung und Alt. Eintref-
fen und Ausklinken sind jederzeit 
möglich, eine Anmeldung ist 
nicht nötig. 
Spielzwärgli-Team vom Frauen-Treff

Hauskommunion
Mittwoch, 19. August, nachmittags
Sie ist gedacht für Personen, die 
kaum in den Gottesdienst kom-
men können. Wer gerne die  
Kommunion zu Hause empfangen 
möchte, ist gebeten, sich bei  
Thomas Weber zu melden. 

Festgottesdienst zur Goldenen Hoch-
zeit mit Bischof Felix Gmür
Samstag, 5. September, 15.00 Uhr
Kathedrale St. Urs und Viktor  
in Solothurn
Liebe Jubilarinnen und Jubilare
Dieses Jahr feiern Sie Ihre Goldene 
Hochzeit – herzlichen Glückwunsch! 
Ihr gemeinsamer Weg ist ein Grund 
zur Freude und zum Feiern. Gerne 
lade ich Sie deshalb ein zum Festgot-
tesdienst zur Goldenen Hochzeit. Wir 
danken Gott für die gemeinsamen 
Jahre mit ihren Höhen und Tiefen und 
bitten um seinen Segen für die kom-
menden Wegstrecken. Ich freue mich, 
wenn auch in diesem Jahr wieder viele 
Paare an diesem besonderen Gottes-
dienst teilnehmen und wir uns beim 
anschliessenden Imbiss persönlich 
begegnen. 
Herzliche Grüsse
Bischof Felix Gmür

Bitte melden Sie sich für diesen 
schönen Anlass beim Pfarreise-
kretariat Niederbuchsiten bis zum 
12. August an.

Rückblick: Ministrantenreise

Am Samstagmorgen, 13. Juni 2026, fuhren die Ministranten von Kestenholz und 
Niederbuchsiten gemeinsam mit dem Car in den Europapark. In von uns ge-
wünschten Gruppen durften wir durch den Europapark ziehen und Bahnen wie 
das Volentarium, Silverstar und die Bluefire erkunden. Dann ging es um 18 Uhr 
wieder los mit dem Car nach Niederbuchsiten. Die Reise war sensationell, und 
wir werden dieses Abenteuer nie wieder vergessen. 
Jana, Daniela, Myrtha und Sandra vom Ministranten-Team

Kilbigottesdienst
Sonntag, 2. August, 10.00 Uhr, in der Mehrzweckhalle

Der Dorfkilbi-Sonntag ist fester  
Bestandteil in unserem Dorfleben  
und ermöglicht bunte Begegnungen 
zwischen Jung und Alt. Dazu lädt 
auch unser ökumenischer Gottesdienst 
ein, zu dem wir Sie alle wieder ganz 
herzlich willkommen heissen! Wir 
freuen uns, wenn wir diesen speziellen 
Tag unseres Dorfes gemeinsam mit 
Ihnen und mit einem Gottesdienst 

beginnen können. Musikalisch wird dieser Gottesdienst von Ruedi von Arx am 
Alphorn mitgestaltet.

Religionsunterricht im Schuljahr 2026 / 2027

Aufgrund der bisherigen guten Erfahrungen wird der schulische Religionsunter-
richt wieder in ökumenischer Verbindung jeweils nachmittags in Doppelstunde 
vierzehntäglich gestaltet. 

1. Klasse: Donnerstag (Frau Brigitte Graber)
2. Klasse: Dienstag (Frau Brigitte Graber)
3. / 4. Klasse: Dienstag (Frau Ana Castillo)
5. / 6. Klasse: Freitag (Frau Tabea Haldimann)

Die Firmvorbereitung erfolgt im Rahmen eines speziellen Projektes. 
Die Eltern erhalten nach den Sommerferien die entsprechenden Infor-
mationen direkt. Die Firmung ist geplant am Sonntag, 20. Juni 2027, 
mit Weihbischof Josef Stübi.

Wir freuen uns, dass wir als kath. Kirchgemeinde mit Frau 
Ana Castillo eine neue Religionslehrerin beauftragen konn-
ten. Frau Ana Castillo wohnt in Kappel und ist Mutter von 
drei erwachsenen Söhnen. Seit zehn Jahren unterrichtet sie 
an der Unter-, Mittel- und Oberstufe. Sie unterrichtet neu bei 
uns an der Schule Niederbuchsiten die 3. / 4. Klasse, ist aber 
auch weiterhin in der röm.-kath. Pfarrei Bruder Klaus in 
Liestal tätig und. Wir heissen Sie ganz herzlich willkommen!  
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HEILIGE VERENA
Wir alle kennen die Verenaschlucht 

mit ihrer beeindruckenden Natur. Die 
Einsiedelei in Solothurn ist ein 

beliebtes Ausf lugsziel, und das nicht 
ohne Grund. Der Verenabach und 

die eindrücklichen Felsen auf beiden 
Seiten des Spazierweges lassen die 

Stimmung idyllisch wirken. Doch die 
meisten kennen die Geschichte der 

Verenaschlucht, respektive der heiligen 
Verena nicht …

Verena lebte im 3. Jahrhundert und gehört 
– wie Urs und Viktor – zu den drei Heiligen 
in Solothurn. Verena kam ursprünglich aus 
Ägypten. Dort verlobte sie sich mit Viktor, 
einem Soldaten, und verliess gemeinsam 
mit ihm und der Legion ihre Heimat. Sie 
reisten in Richtung Norden bis ins Wallis. 

Dort wurden sie aufgrund ihres Glaubens 
verfolgt. Viktor und Urs flüchteten und 
wurden in Solothurn festgenommen. Kurze 
Zeit später folgte Verena, doch als sie in der 
Stadt an der Aare ankam, erfuhr sie, dass 
ihr Verlobter und Urs bereits hingerichtet 
worden waren. Sie zog sich in eine Schlucht, 
etwas ausserhalb von Solothurn, zurück. Ab 
und zu ging sie in die Stadt und half dort 
den Kranken und den Verstossenen. Immer 
mehr Menschen suchten Hilfe bei ihr und 
kamen in die Schlucht, um geheilt zu wer­
den. Nicht nur bei physischen Beschwerden 
half sie, Verena hatte auch immer ein offe­
nes Ohr. Als der römische Statthalter ver­
nahm, dass eine Christin sich in der Einsie­
delei versteckte, liess er sie festsetzen. Doch 
er wurde krank und Verena heilte ihn. Da­
raufhin liess er sie gehen. Eines Tages kam 
ein gewaltiges Unwetter, welches den 
Verenabach steigen und zu einem reissen­
den Fluss wachsen liess. Verena konnte sich 
nur knapp retten. Dann wurde es ihr als 
Christin zu gefährlich in Solothurn und sie 
verliess ihre Höhle, um der Aare entlang 
weiterzuziehen. Die Legende besagt, dass sie 
auf einem Mühlstein wie auf einem Boot 
weiter bis nach Zurzach schwamm, wo sie 
ebenfalls als Heilerin wirkte. Verena starb 
in Zurzach und wurde auch da begraben.
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